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Lasst Grenzsteine sprechen Teil 3 – Frohnbügel

Am 1. Mai 1848 hat es einen Überfall 
auf den Frohnbügel gegeben. 
Eine historische Szene des Überfalls 
„durch hessische Rotten“, wurde von 
Mario Beinenz und Jürgen Hornick in 
einem Zwiegespräch nachgestellt. 

Für Samstag, 29.07.2023, lud der Geschichtsverein Geiselbach/ Omersbach zur 
Wanderung in den Geiselbacher Grund und anschließend zum Frohnbügel ein. 60 
Personen nahmen trotz wechselhaftem Wetter an der geführten Tour teil. 
Start an der Birkenhainer Straße; am gemeindlichen Bauhof und der Kläranlage 
vorbei ging es bis zur Rothshütte. 
Der Hinweis auf die Mühlen am Geiselbach wurde der Spessartkarte von Paul Pfin-
zing von 1594 entnommen. Die genauen Standorte sind aus der Karte aber nicht zu 
erkennen. Hier ist noch umfassende Recherche notwendig.

Die Rothshütte wurde um 1885 als Einsiedelei 
von Johann Jakob Leonhard, errichtet. 
Ob der damals beantragte Bauumfang mit land-
wirtschaftlicher Hofstelle und Traubengarten tat-
sächlich hergestellt wurde, ist nicht bekannt.
Ebenso lässt sich noch nicht feststellen, ob es 
am Hüttenstandort einen Vorgängerbau gab.
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Mit dem Archäologischen Spessartprojekt (ASP) und dem Bildungs- und Informa-
tionszentrum Burglandschaft wird versucht Licht in die Sache zu bringen.
Auf dem Europäischen Kulturweg „Birkenhainer Straße I“ zum Frohnbügel erläu-
terte Dr. Gerrit Himmelsbach vom ASP die einstige Grenze zwischen Bayern und 
Preußen; seit 1945 die Grenze zu Hessen.
Am Hof Frohnbügel bewirteten die Motoradfreunde die Wanderer mit Speisen 
und Getränken.
Dr. Gerrit Himmelsbach gab einen geschichtlichen Abriss zur Geschichte des Hofes 
soweit diese erforscht ist. 
Eine kleine Ausstellung gab weitere Einblicke in die einzelnen Themen.
Mit herzlichem Dank an alle Teilnehmer, an Herrn Dr. Gerrit Himmelsbach vom 
ASP, die Volkshochschule Kahlgrund-Spessart, die Gemeinde Geiselbach und die 
Motoradfreunde e.V. ging die Veranstaltung zu Ende. 
Geschichtsverein Geiselbach/Omersbach
Gunter Krohnen, Vorsitzender

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst findet nicht mehr in den Praxen der niedergelas-
senen Ärzte statt, sondern an zentralen Bereitschaftspraxen.
Eine Anmeldung in einer der Bereitschaftspraxen ist nicht nötig.

Die Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen sind:
Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis der Main-Kinzig-Klinik Gelnhausen:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr 
Bereitschaftspraxis an der Helios Klinik in Erlenbach:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Bereitschaftspraxis am Klinikum Main-Spessart in Lohr: 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Weiterhin gibt es einen Hausbesuchsdienst für Patienten, die aus medizinischen 
Gründen nicht in der Lage sind, eine der Bereitschaftspraxen aufzusuchen.  Der Kas-
senärztliche Bereitschaftsdienst darf nicht mit dem Notarzt (Blaulicht) verwechselt 
werden, der für lebensbedrohende Zustände da ist (Rufnummer 112). 
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Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar unter der Rufnummer 116 117. 
Unter dieser Rufnummer erreichen sie den Hausbesuchsdienst und bekommen In-
formationen, an wen und wohin sie sich wenden sollen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Telefon 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns 

Rettungsleitstelle: Telefon 112
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen oder Verletzungen
 
Zahnärztlicher Notdienst: Telefon: 06021 80700 
www.notdienst-zahn.de 

Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- und Feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
http://www.hebko-aschaffenburg.de

Apothekendienst

07.09.2023
Linden-Apotheke, Schöllkrippen, Holzgasse 1
Wildhaus-Apotheke, Linsengericht-Altenhaßlau, Odenwaldstr. 2
08.09.2023
St.-Nikolaus-Apotheke, Goldbach, Aschaffenburger Str. 76
Triangulum-Apotheke, Gelnhausen, Hailerer Str. 16
09.09.2023
Apotheke am Schlößchen, Alzenau-Michelbach, Schloßstr. 26
Taubengarten-Apotheke, Gelnhausen-Haitz, Am Bocksborn 4
10.09.2023
Johannes-Apotheke, Johannesberg, Kettelerstr. 4
Laurentius-Apotheke, Hasselroth-Niedermittlau, Hanauer Landstr. 37
11.09.2023
St.-Josef-Apotheke, Aschaffenburg, Dämmer Tor 6
Falken-Apotheke, Gründau-Rothenbergen, Industriestr. 5     
12.09.2023
Kaiser-Ruprecht-Apotheke, Alzenau, Mühlweg 38
Löwen-Apotheke, Gründau-Lieblos, Leipziger Str. 28
13.09.2023
Kreuz-Apotheke, Schöllkrippen, Aschaffenburger Str. 11
Marien-Apotheke, Freigericht-Somborn, Rathausstr. 4 
14.09.2023
Markt-Apotheke, Mömbris, Im Markthof 5
Apotheke am Ring, Langenselbold, Ringstr. 33-39
15.09.2023
Burg-Apotheke, Alzenau, Hanauer Str. 13 ½
Spessart-Apotheke, Freigericht-Somborn, Karlstr. 3
16.09.2023
Adler-Apotheke, Aschaffenburg, Burchardtstr. 9
Coleman-Apotheke, Gelnhausen, Freigerichter Str. 2
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17.09.2023
Apotheke am Schlosspark, Alzenau-Wasserlos, Bezirksstr. 30
Flora Apotheke, Gelnhausen, Weißkirchenweg 11
18.09.2023
Spessart-Apotheke, Goldbach, Sachsenhausen 1
Laurentius-Apotheke, Hasselroth-Niedermittlau, Hanauer Landstr. 37
19.09.2023
Rathaus-Apotheke, Kahl, Hanauer Landstr. 5
Ronneburg-Apotheke, Langenselbold, Steinweg 11
20.09.2023
Löwen-Apotheke, Niedersteinbach, Alzenauer Str. 3c
Markus-Apotheke, Freigericht-Altenmittlau, Hauptstr. 117
21.09.2023
Erthal-Apotheke, Aschaffenburg, Erthalstr. 18
Sonnen-Apotheke, Freigericht-Somborn, Rathausstr. 17
22.09.2023
Franken-Apotheke, Goldbach, Aschaffenburger Str. 148
Hasel-Apotheke, Hasselroth-Neuenhaßlau, Kinzigstr. 5
23.09.2023
Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg, Frohsinnstr. 13
Wildhaus-Apotheke, Linsengericht-Altenhaßlau, Odenwaldstr. 2
24.09.2023
Mühlen-Apotheke, Glattbach, Hauptstr. 56
Triangulum-Apotheke, Gelnhausen, Hailerer Str. 16
25.09.2023
Löwen-Apotheke, Aschaffenburg, Geschwister-Scholl-Platz 6
Taubengarten-Apotheke, Gelnhausen-Haitz, Am Bocksborn 4
26.09.2023
Lukas-Apotheke, Aschaffenburg, Schweinheimer Str. 87
Apotheke Petri, Gelnhausen-Meerholz, Hanauer Landstr. 19
27.09.2023
Liebig-Apotheke, Kahl, Hanauer Landstr. 19
Falken-Apotheke, Gründau-Rothenbergen, Industriestr. 5    
28.09.2023
Engel-Apotheke, Aschaffenburg, Lamprechtstr. 1
Löwen-Apotheke, Gründau-Lieblos, Leipziger Str. 28
29.09.2023
Hauckwald-Apotheke, Alzenau, In den Mühlgärten 61
Marien-Apotheke, Freigericht-Somborn, Rathausstr. 4 
30.09.2023
Linden-Apotheke, Schöllkrippen, Holzgasse 1
Apotheke am Ring, Langenselbold, Ringstr. 33-39
01.10.2023
St.-Nikolaus-Apotheke, Goldbach, Aschaffenburger Str. 76
Spessart-Apotheke, Freigericht-Somborn, Karlstr. 3
02.10.2023
Apotheke am Schlößchen, Alzenau-Michelbach, Schloßstr. 26
Coleman-Apotheke, Gelnhausen, Freigerichter Str. 2
03.10.2023
Johannes-Apotheke, Johannesberg, Kettelerstr. 4
Flora Apotheke, Gelnhausen, Weißkirchenweg 11
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04.10.2023
St.-Josef-Apotheke, Aschaffenburg, Dämmer Tor 6
Laurentius-Apotheke, Hasselroth-Niedermittlau, Hanauer Landstr. 37
05.10.2023
Kaiser-Ruprecht-Apotheke, Alzenau, Mühlweg 38
Ronneburg-Apotheke, Langenselbold, Steinweg 11
06.10.2023
Kreuz-Apotheke, Schöllkrippen, Aschaffenburger Str. 11
Markus-Apotheke, Freigericht-Altenmittlau, Hauptstr. 117
07.10.2023
Markt-Apotheke, Mömbris, Im Markthof 5
Sonnen-Apotheke, Freigericht-Somborn, Rathausstr. 17
08.10.2023
Burg-Apotheke, Alzenau, Hanauer Str. 13 ½
Hasel-Apotheke, Hasselroth-Neuenhaßlau, Kinzigstr. 5

Apotheken-Notdienst: Wähl’ die 22833

Wer nachts oder an Sonn- und Feiertagen eine dienstbereite Notdienst-Apotheke 
in seiner Umgebung sucht, kann eine bundesweit einheitliche Rufnummer wählen. 
Die Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände (ABDA) stellt mit der 22833 
eine zentrale Rufnummer zur Verfügung, die den Notdienst-Service der 21.500 Apo-
theken in Deutschland verbessert.
Der Weg zum Medikament
Der Apotheken-Notdienstfinder ist für maximal 69 ct/Minute oder SMS bundes-
weit erreichbar:
- per Anruf von jedem Mobiltelefon ohne Vorwahl,
- per SMS mit „apo“ an die 22833 von jedem Mobiltelefon,
- per Anruf der 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz (kostenlos),
- unter www.22833.mobi per Mobiltelefon zur Notdienst-Apotheke surfen oder zu
  Hause unter www.aponet.de auf kostenlose Suche gehen.
Dabei ist nur die Angabe von Postleitzahl oder Ort nötig. Jede Nacht sind bundes-
weit etwa 2.000 Apotheken im Dienst. Dann nehmen mehr als 20.000 Kunden den 
Notdienst in Anspruch.

Wahlhelfer gesucht!

Möchten Sie Demokratie miterleben? 
Die Gemeinde Geiselbach sucht interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger, die bei der Landtags- und Bezirkstagswahl am Sonntag, den 8. 
Oktober 2023 aktiv als Wahlhelferinnen und Wahlhelfer mitarbeiten
möchten.

Sie sind interessiert? Dann haben wir folgende Informationen für Sie:
• Sie müssen das 18. Lebensjahr vollendet haben und wahlberechtigt sein.
• Das Wahlhelferteam wird in „Schichten“ eingeteilt; entweder in der Vormittags
   gruppe von 7.30 bis ca. 13.00 Uhr oder in der Nachmittagsgruppe von ca. 13.00
   bis 18.00 Uhr.
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• Ab 18.00 Uhr muss das gesamte Team zur Auszählung der Stimmen wieder an-
   wesend sein.
• Der Briefwahlvorstand trifft sich erst am Nachmittag des Wahltages um ca. 15 bis
   17.00 Uhr, entscheidet über die Zulassung von Wahlbriefen und zählt dann auch
   ab 18.00 Uhr die Stimmzettel aus.
• Für die ehrenamtliche Tätigkeit als Wahlhelfer wird pro Wahltag eine Entschädi-
   gung gezahlt.
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte in der Gemeinde Gei-
selbach, Herrn Andreas Jung 06024/6359314 oder per Mail: poststelle@geiselbach.
bayern.de

Anmeldungen zum 17. Geiselbacher Weihnachtsmarkt
für Vereine, Aussteller und Hobbykünstler

Der traditionelle Geiselbacher Weihnachtsmarkt ist wieder in der Planung. Ver-
eine, Aussteller, Kunsthandwerker und Hobbykünstler haben auch in diesem 
Jahr wieder die Gelegenheit, ihre vielfältigen Waren sowie Speisen und Geträn-
ke anzubieten. 
Der Termin für den 17. Geiselbacher Weihnachtsmarkt ist Samstag, 16. Dezem-
ber 2023. Weihnachtsmarkt und Hobbykünstlerausstellungen in Rathaus und 
Pfarrheim beginnen um 11:00 Uhr, Ende ist um 22.00 Uhr.
Anmeldeformulare können unter www.geiselbach.de/Veranstaltungen/Feste-
Märkte-Messen heruntergeladen werden und per Mail an poststelle@geiselbach.
bayern.de gesendet oder im Rathaus abgegeben werden.

Warnung der Bevölkerung - Sirenenprobealarm am 14.09.2023

Zur Überprüfung der Funktionsfähigkeit und zur Information der Bevölkerung 
wird am Donnerstag, den 14. September 2023, um 11.00 Uhr, eine Probealarmie-
rung durchgeführt.
Hierfür werden alle verfügbaren Sirenen mit einem einminütigen Heulton, dem Si-
renensignal „Warnung der Bevölkerung“, ausgelöst. Die Sirenen werden zur War-
nung der Bevölkerung vor Katastrophen und Schadensereignissen von erheblichem 
Ausmaß ausgelöst, um zeitnah auf Warnhinweise im Radio aufmerksam zu machen. 
Es besteht also keinerlei Anlass zur Besorgnis; bei dem Sirenenheulton „Rundfunk-
gerät einschalten, auf Durchsage achten“ handelt es sich um eine reine Routineüber-
prüfung der Alarmierungseinrichtungen. 
Darüber hinaus wird über den Mobilfunkdienst „Cell Broadcast“ eine Warnnach-
richt direkt auf das Handy oder Smartphone verschickt. 
Zusätzlich wird über das Bevölkerungswarn- und Informationssystem „KATWARN“ 
eine Probewarnung per App/SMS versandt. 
Der Bayerische Rundfunk, Antenne Bayern und andere bayerische Sender werden 
während dieser Zeit auf den Probealarm hinweisen.
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Landratsamtes Aschaf-
fenburg www.landkreis-aschaffenburg.de  
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt
Information für Waldbesitzer 

Sehr geehrte Privatwaldbesitzende, 
wie Sie in den letzten Jahren sicher mitbekommen haben, nimmt die Menge an Schad-
holz durch den Borkenkäfer immer mehr zu und den heimischen Fichtenwäldern 
geht es temperaturbedingt zunehmend schlechter. Darum möchten wir Ihnen den 
Umgang mit dem Fichtenborkenkäfer etwas erläutern. 

Wie erkenne ich Borkenkäferbefall?

 Frischer Befall Älterer Befall
 • Bohrmehl am Stammfuß • Fahlgrüner Nadelverlust
 • Einbohrlöcher • Krone färbt sich braun
    (meist unter Rindenschuppen)  
 • Harztröpfchen am Stamm • Rindenstücke fallen ab

 Handlungsbedarf: Handlungsbedarf:
 Dringlich Sofort

Der Fichtenborkenkäfer hat ein enormes Vermehrungspotential. Je nach Witterungs-
verlauf kann er 2 – 3 Generationen im Jahr anlegen. Eine befallene Fichte kann da-
durch 20 weitere Fichten „befallen“. Jede dieser 20 Fichten weitere 20 usw. 
Im Nu können ganze Fichtenbestände absterben! 

Was tun, wenn meine Fichten befallen sind? 
Wenn Sie einen Befall in Ihrem Wald feststellen, ist es wichtig, möglichst schnell 
zu handeln und die befallenen Bäume zu entnehmen. Je schneller desto besser, da 
man so ein Ausfliegen der Käfer stoppen und somit auch die weitere Verbreitung 
eindämmen kann. Als Zeitraum (je nach Larvenentwicklung) für die Aufarbeitung 
gelten in der Regel 2 - 6 Wochen. 
Allerdings reicht fällen allein nicht aus! Das Holz muss auch so schnell wie möglich 
aus dem Wald entfernt werden (Mindestens 500 Meter vom Waldrand entfernt). Bei 
fehlendem Holzlagerplatz können die Stämme auch entrindet oder gespalten werden. 
Forstarbeiten gehören zu den gefährlichsten Tätigkeiten. Bei der Holzernte sollte 
man besonders auf die Sicherheit achten, da es sonst zu schweren, wenn nicht so-
gar tödlichen Unfällen kommen kann. Darum bitten wir Sie darauf ein besonderes 
Augenmerk zu legen. 

SICHERHEIT GEHT VOR!! 
Sie als Waldbesitzende sind gesetzlich dafür verantwortlich, dass von Ihrem Grund-
stück keine Gefahr für anliegende Flurstücke ausgeht. Deshalb ist es wichtig Ihre 
Fichtenbestände regelmäßig (spätestens alle zwei Wochen) zu kontrollieren und 
ggf. zu handeln! 

Viele weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der bayerischen Landes-
anstalt für Wald und Forstwirtschaft (LWF). 
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Bei Rückfragen können Sie sich gerne bei unserer Waldschutzfachkraft am AELF 
Karlstadt, Außenstelle Aschaffenburg melden: 
Tim Feiereis, Waldschutzfachkraft 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt 
Außenstelle Aschaffenburg – Bereich Forsten 
Grünewaldstraße 27, 63739 Aschaffenburg 
Tel.: 09353 79082127 
Tim.Feiereis@aelf-ka.bayern.de

Sportlerehrung des Landkreises Aschaffenburg

Zusammen mit dem BLSV Sportkreis Aschaffenburg e. V. ehrt der Landkreis Aschaf-
fenburg jährlich erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler für folgende Leistungen:
• Landesmeister,
• Süddeutsche Meister,
• Sieger sowie 2. und 3. platzierte Personen bei Deutschen-, Europa- und 
   Weltmeisterschaften und
• Sportler/innen, welche einen nationalen Rekord erzielten oder in einer National-
   oder Olympiamannschaft standen.
Pokalmeister werden nicht geehrt.
Geehrt werden außerdem Schulmannschaften die Landesmeister wurden oder Platz 
1 bis 3 bei den Deutschen Schulmeisterschaften erreichten. Es muss sich dabei um 
eine kreiseigene Schule handeln oder diese muss ihren Sitz im Landkreis haben.
Antragsberechtigt sind die Vereine, Sportverbände, Schulen und die politische Ge-
meinde.
Die Anträge zur Ehrung können ausschließlich online auf der Homepage des Land-
kreises Aschaffenburg (www.landkreis-aschaffenburg.de / Wer macht was  Sport-
lerehrung) gestellt werden. 
Die nächste Sportlerehrung findet am 17.11.2023 in der Frankenhalle Stockstadt statt. 
Die Anträge für die diesjährige Ehrung müssen bis spätestens 18. September 2023 
eingegangen sein. Ein Rechtsanspruch auf die Ehrung besteht nicht.

ÖFFNUNGSZEITEN

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung 

Montag - Freitag      08.30 - 12.00 Uhr
Montag                14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag            14.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 06024/63593-0
Fax: 06024/63593-18 
E-mail: poststelle@geiselbach.bayern.de 
www.geiselbach.de

Bürgermeister-Amtsstunden

Montag, 
Mittwoch, Freitag .......... 8.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag ................... 17.00 - 18.00 Uhr

Kindergärten und Grundschule

Kindergarten Geiselbach
Am Wickengarten 11
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Tel. 06024/1261
www.kitas-geiselbach.de
Kindergarten Omersbach
Am Hirtenberg 4 A
Tel. 06024/3416
www.kitas-geiselbach.de
Grundschule Geiselbach
Schulstraße 6
Tel. 06024/630050
www.vs-krombach-geiselbach.de

Öffnungszeiten der Postagentur

Clip & Clutch GmbH
Waldstraße 15, 63826 Geiselbach
Montag – Donnerstag: 10.00 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr – 14.00 Uhr
Samstag: 10.00 Uhr – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten der Banken

VR-Bank eG
Service- und Beratungszentrum 
Schöllkrippen
Marktplatz 3, 63825 Schöllkrippen
Telefon: 06023/5055-0
Fax: 06023/505549
Montag: 8:30-12:00 und 14:00-16:30
Dienstag: 8:30-12:00 und 14:00-16:30
Mittwoch: 8:30-12:00
Donnerstag: 8:30-12:00 und 14:00-18:00
Freitag: 8:30-12:00 und 14:00-16:30 

Sparkasse 
Sparkasse – 
Beratungscenter Schöllkrippen
Laudenbacher Str. 3, 63825 Schöllkrippen
Tel. 06021/3975610
Öffnungszeiten:
Montag:   09:00-12:00 Uhr, 14:00-17:00 Uhr
Dienstag: 09:00-12:00 Uhr, 14:00-17:00 Uhr
Mittwoch: 09:00-12:00 Uhr
Donnerstag:09:00-12:00, 14:00-18:00 Uhr
Freitag:  09:00-12:00 Uhr, 14:00-17:00 Uhr
Beratungszeiten:
Montag – Freitag: 08:00-20:00 Uhr

Öffnungszeiten 
der Pfarrbücherei Geiselbach

Dienstag: 18:15 Uhr bis 18:45 Uhr
Und je nach Gottesdienst
- Samstag von 19:30 Uhr bis 20:00 Uhr oder
- Sonntag von 10:00 Uhr bis 10:30 Uhr

Gebührenordnung:
Kinderbücher 0,00 €          4 Wochen
Jugendbücher 0,00 €          4 Wochen
alle 
anderen Bücher 0,20 €          4 Wochen
Spiele  0,20 € 4 Wochen
Hörbücher 0,50 € 2 Wochen
DVDs 1,00 € 1 Woche
Email-Kontaktaufnahme unter buecherei-
geiselbach@web.de.

Stromversorgung Bayernwerk AG

Erreichbarkeit bei Stromstörungen
Störungsnummer: 0941/28003366
Verlinkung auf www.bayernwerk.de

Anschrift des Gasversorgers

Energieversorgung Main-Spessart GmbH
Boschweg 9, 63741 Aschaffenburg
Telefon 06021/38672-40
Fax 06021/38672-57 
Notruf 0800/624 6773

Störungen am Wasserleitungsnetz
in der Gemeinde Geiselbach
und dem Ortsteil Omersbach

Der Zweckverband Fernwasserversor-
gung Spessartgruppe in Alzenau-Hör-
stein, Gerichtsplatzstraße 100, teilt mit, 
dass bei Störungen am Wasserleitungs-
netz in der Gemeinde Geiselbach und 
dem Ortsteil Omersbach der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 
06023/97100 zu erreichen ist. 
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Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur 
auf Anlagenteile bis zum Wasserzähler.
Für Störungen in der Hausinstallation 
ist der Zweckverband Fernwasserver-
sorgung Spessartgruppe nicht zuständig.

Aus dem Rathaus
ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Das nächste Mitteilungsblatt 
erscheint am Donnerstag, den 5.10.2023 

Redaktionsschluss ist am Freitag, den 
29.09.2023, 11.00 Uhr

Mitteilungsblatt
der Gemeinde Geiselbach
Herausgeber: Gemeinde Geiselbach
Anzeigensatz + Druck: Heimatbote-Dru-
ckerei, Peter Ostheimer, Schöllkrippen
Auflage: 700 Stück
Anzeigenannahme:
Frau Amberg/Frau Behl
Telefon: 06024/63593-0 
Fax: 06024/63593-18
E-mail: ewo@geiselbach.bayern.de

Anzeigenpreise für das Mitteilungsblatt
1/8 Seite  11,00 Euro
1/4 Seite  18,50 Euro
1/3 Seite  29,00 Euro
1/2 Seite  36,50 Euro
3/4 Seite  51,00 Euro
     1 Seite    58,00 Euro

Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung fin-
det am Freitag, den 22.09.2023 um 20.00 
Uhr statt.

Broschüre „Die Bürgermeister
der Gemeinden Geiselbach und 

Omersbach 1818 – 1984“

Die Broschüre „Die Bürgermeister der 
Gemeinden Geiselbach und Omersbach 
1818 – 1984“ ist ab sofort im Rathaus der 
Gemeinde Geiselbach gegen eine Schutz-
gebühr von 2,00 Euro/Stück erhältlich.

Broschüre „Rothshütte“

Im Rathaus ist die Broschüre „Rothshütte“ 
gegen eine Schutzgebühr von 1,-- Euro/
Stück zu erwerben.

Bildband „Bildstöcke und 
ausgewählte Flur- und 

Kulturdenkmäler im ehemaligen 
Landkreis Alzenau“ 

Im Rathaus Geiselbach ist der Bildband 
„Bildstöcke und ausgewählte Flur- und 
Kulturdenkmäler im ehemaligen Land-
kreis Alzenau“ zum Preis von 24,50 Euro 
erhältlich. 

Heimatjahrbücher „Unser Kahlgrund“

Verkauf v. Restbeständen früherer Jahre
Die Gemeinde Geiselbach verkauft Hei-
matjahrbücher „Unser Kahlgrund“ aus 
früheren Jahren.
Es handelt sich um Restbestände der fol-
genden Jahrgänge: 1997, 2001, 2004, 2006, 
2009, 2010, 2011 
Der Kaufpreis liegt bei 5,50 Euro/Stück. 
Zum Teil sind nur noch einzelne Exemp-
lare vorhanden. Der Verkauf erfolgt des-
halb nur solange der Vorrat reicht.

Bildband „Alte Ansichten 
von Geiselbach und Omersbach“

Die Gemeinde Geiselbach hat den Bild-
band „Alte Ansichten von Geiselbach und 
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Omersbach“ veröffentlicht. Auf 108 Seiten 
mit über 120, teils farbigen Abbildungen 
wird die gesellschaftliche und bauliche 
Entwicklung der Gemeinde in den letz-
ten Jahrzehnten dargestellt.
Der Bildband ist zum Preis von 15,24 Euro 
bei der Gemeindeverwaltung erhältlich.

Kahlgrünner Wörderbuch

Die zweite neue und vollständig über-
arbeitete Auflage des Kahlgrünner Wör-
derbuches ist im Rathaus der Gemeinde 
Geiselbach zum Preis von 6,-- Euro/Stück 
zu erwerben. 

Führungen und Wanderungen entlang 
der Europäischen Kulturwanderwege

Der Natur- und Landschaftsführer Hart-
mut Dankert aus Rodenbach bietet Füh-
rungen und Wanderungen entlang der 
Europäischen Kulturwanderwege 
- „Birkenhainer Straße Route 1 – Im Krom-
bacher Landgericht“ 
- „Birkenhainer Straße Route 2 -  Frei-
gericht“
- „Birkenhainer Straße Route 3 – Geisel-
bach/Huckelheim“
für Gruppen an. 
Bei Interesse an Führungen wenden Sie 
sich bitte an
Hartmut Dankert
Spessartstr. 30, 63517 Rodenbach
Tel. 06184-50733
e-mail: spessarttour@aol.com 

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

W I R   G R A T U L I E R E N:
am 08.09.2023 Frau Gabriele Klein, Mar-
tinstraße 6, zum 90. Geburtstag 
am 09.09.2023 Frau Edeltraud Weber, 
Dorfstraße 47 zum 85. Geburtstag  

am 10.09.2023 Herrn Lothar Bittel, Rie-
senberg 4 zum 75. Geburtstag  
am 22.09.2023 Frau Erika Beck, Am Hir-
tengraben 1 zum 90. Geburtstag  
am 27.09.2023 Herrn Helmut Geist, Am 
Steinbruch 11 zum 70. Geburtstag  
am 03.10.2023 Herrn Hans Bathon, Rohr-
bachstraße 37 zum 75. Geburtstag  
Zur Geburt:
am 20.07.2023 Eric Alexander Steidle, 
Eltern: Carolin und Michael Steidle, Hof 
Frohnbügel 
am 04.08.2023 Freya Werner, Eltern: Va-
lentina und Christoph Werner, Weiß-
teichstraße 18
am 09.08.2023 Elias Faller, Eltern: Jessica 
und Marco Faller, Warnbachstr. 21 
Verstorben sind:
am 02.08.2023 Frau Gisela Bergmann, 
Dorfstraße 6 
Sollte eine Veröffentlichung der Geburts-
tage, Hochzeiten oder Geburten im ge-
meindlichen Mitteilungsblatt nicht ge-
wünscht werden, wird gebeten, sich recht-
zeitig mit der Gemeindeverwaltung, Frau 
Behl, Frau Amberg, Tel. (06024) 63593-0 
in Verbindung zu setzen.

ABFALLWIRTSCHAFT

Abfuhrtermine

Restmülltonne: Mi 13.09., Mi 27.09.  
Biotonne: Mi 20.09., Do 05.10.
Papiertonne: Di 26.09.
Gelber Sack: Do 14.09. 

Öffnungszeiten 
des gemeindlichen Recyclinghofes

jeden Freitag            14.00 - 16.00 Uhr
jeden Samstag          08.00 - 14.00 Uhr 
Am Recyclinghof können folgende Wert-
stoffe angeliefert werden:
- Altfenster    
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- gebrauchte Hörgeräte
- Altholz     
- Kabelreste
- Altmetall    
- Kerzenreste
- Aluminium     
- Naturkork
- Bauschutt in Kleinmengen  (ca. 0,25 m3)
- Papier und Kartonage
- Pu-Schaum-Dosen
- Blei      
- Speisefette
- gebrauchte Brillen   
- Straßenkehricht
- CDs      
- Styropor
- Tintenpatronen
- Tonerkartuschen
- Elektro- und Elektronikgeräte außer
  TV- und Kühlgeräte, PC-Bildschirme 
  und Trockner         
Am Geiselbacher Recyclinghof im Ge-
werbegebiet Birkenhainer Straße, Am 
Sportplatz können auch nichtholzige 
Garten- und Grünabfälle angeliefert 
werden. Die Annahme ist kostenfrei. 
Holzige Gartenabfälle werden ebenfalls 
weiterhin am Recyclinghof entgegenge-
nommen. 
Wurzelstöcke zählen nicht zu den hol-
zigen Gartenabfällen. Diese können am 
Recyclinghof nicht angenommen werden, 
da diese durch den Hacker nicht verar-
beitet werden können. Wurzelstöcke kön-
nen ausschließlich am Kompostwerk der 
GBAB, Obernburger Straße, Aschaffen-
burg angeliefert werden. Die Anlieferung 
ist kostenpflichtig.

Erdaushubdeponie Geiselbach

Geänderte Bedingungen für die Anlie-
ferung von Erdaushub
Ab sofort muss vor der Anlieferung von 
Erdaushub eine sog. „Verantwortliche Er-
klärung“ durch den Anlieferer ausgefüllt 
und der Gemeinde Geiselbach vorgelegt 
werden. Die Anlieferung darf erst erfol-

gen, wenn die schriftliche Annahmeer-
klärung der Gemeinde vorliegt.
Die „Verantwortliche Erklärung“ muss 
daher mindestens drei Tage vor dem ge-
planten Anlieferungstermin bei der Ge-
meinde Geiselbach vorliegen. Sollte dies 
nicht der Fall sein, muss eine Anlieferung 
abgelehnt werden.
Den entsprechenden Vordruck erhalten 
Sie bei der Gemeinde Geiselbach. Er kann 
auch auf der Homepage der Gemeinde 
Geiselbach heruntergeladen werden.

MÜLLABFUHR

Servicehotline Müllabfuhr

Seit November 2020 hat das Unternehmen 
REMONDIS die Leerung der Rest- und 
Biomülltonnen im Landkreis Aschaffen-
burg sowie den Mülltonnenänderungs-
dienst vom bisherigen Dienstleister VE-
OLIA übernommen.
Im Auftrag des Landkreises hat die Fa. 
Remondis eine Servicehotline eingerich-
tet, an die sich die Bürger bei Fragen und 
Reklamationen wenden können. Die Mit-
arbeiter sind an Abfuhrtagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter der Te-
lefonnummer 0800/2477677 erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per Email un-
ter kommunal-haibach@remondis.de ist 
ebenfalls möglich.

15.09.2023 - Zahlungstermin
für Müllgebühren!

Die Müllgebührenstelle des Landratsam-
tes Aschaffenburg weist darauf hin, dass 
zum 15.09.2023 die zweite Vorauszah-
lungsrate der Abfallentsorgungsgebüh-
ren fällig wird. 
Es erfolgt keine gesonderte Zahlungs-
aufforderung an die Bescheidempfänger, 
da die Beträge in den Bescheiden bereits 
zum Jahresbeginn ausgewiesen wurden. 
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Sollten die Müllgebühren nicht rechtzei-
tig eingegangen sein, werden zusätzlich 
zu den Gebühren Mahngebühren und 
Säumniszuschläge fällig. 
Wurde bereits Einzugsermächtigung oder 
SEPA-Lastschrift-Mandat erteilt, werden 
die Beträge zu diesem Termin automa-
tisch abgebucht. 
Eigentümerwechsel
Eigentümerwechsel der angeschlossenen 
Grundstücke müssen der Müllgebühren-
stelle unverzüglich schriftlich mitgeteilt 
werden, da bis zum Eingang dieser Mittei-
lung der alte und der neue Grundstücks-
eigentümer als Gesamtschuldner für die 
Abfallentsorgungsgebühren haften. Aus 
datenschutzrechtlichen Gründen erfolgt 
keine automatische Weiterleitung an die 
Müllgebührenstelle vom Grundbuchamt, 
Notar oder der Gemeinde. Der Wechsel 
kann nur jeweils zum 1. eines Monats er-
folgen, so dass der gewünschte Termin 
gleich mitgeteilt werden soll.
Änderungen
Änderungen, z.B. der Bankverbindung, 
der Wohnadresse oder des Zustellbevoll-
mächtigten müssen ebenfalls unverzüg-
lich schriftlich der Müllgebührenstelle 
angegeben werden, damit diese bei der 
nächsten Abbuchung berücksichtigt wer-
den können.
Mieterwechsel
Wenn der Mieter wechselt, kann bei der 
Müllgebührenstelle für die interne Ab-
rechnung telefonisch, schriftlich, per 
Email oder Fax eine individuelle Leis-
tungsberechnung angefordert oder über 
den Online-Service (s.u.) selbst ausge-
druckt werden.
Bescheide und Leistungsberechnung im 
Bürger-Online-Service
Unter https://buergerservice.Lra-ab.de 
können Sie ein Service-Angebot der Müll-
gebührenstelle nutzen und z.B. Zwischen-
abrechnungen für einen Mieterwechsel 
selbst erstellen oder Bescheide nochmals 
ausdrucken. 
Hierzu sind folgende Schritte notwendig:

1. Registrierung am Bürgerserviceportal 
des Landratsamtes unter dem Link: htt-
ps://buergerservice.Lra-ab.de. Nach Ih-
rer Registrierung erhalten Sie Ihre persön-
lichen Zugangsdaten per E-Mail.
2. Mit den Daten aus ihrem letzten Abfal-
lentsorgungsbescheid und den persönli-
chen Zugangsdaten können Sie sich an-
schließend am Service „Abfallwirtschaft-
Online“ anmelden.
3. Ihre Daten werden nun von unseren 
Sachbearbeitern zu den Geschäftszeiten 
geprüft. Anschließend erhalten Sie eine 
E-Mail über die Freischaltung und kön-
nen den Online-Service nutzen.
Kontaktadresse Müllgebührenstelle
Landratsamt Aschaffenburg, Müllgebüh-
renstelle, Bayernstr. 18, 63739 Aschaffen-
burg, Telefonnummer 06021/394-396, 
Fax-Nummer 06021/394-944
Email abfallwirtschaft@Lra-ab.bayern.de
www.abfallwirtschaft-ab.de
Öffnungszeiten: Montag – Mittwoch 
8–16 Uhr, Donnerstag 8–17 Uhr, Freitag 
8–12 Uhr

BAUVERWALTUNG 

Waldneuordnungsverfahren
Omersbach

Neuwahl des Vorstands der Teilnehmer-
gemeinschaft; Wahlvorschläge
Das Amt für ländliche Entwicklung Un-
terfranken führt für die Waldlagen in 
Omersbach ein Waldneuordnungsver-
fahren durch.
Über die Angelegenheiten der Waldneu-
ordnung entscheidet der Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft. 
Der Vorstand der Teilnehmergemein-
schaft besteht aus einem Mitarbeiter oder 
einer Mitarbeiterin des Amtes für ländli-
che Entwicklung und vier weiteren Per-
sonen und deren Stellvertreter*innen, 
die die Geschäfte der Teilnehmergemein-
schaft führen.
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Die derzeitige Amtszeit des Vorstandes 
der Teilnehmergemeinschaft läuft aus, 
so dass eine Neuwahl erforderlich wird.
Gewählt werden können grundsätz-
lich alle natürlichen Personen, die nach 
bürgerlichem Recht uneingeschränkt 
geschäftsfähig sind. Sie müssen nicht 
Grundstückseigentümer im Verfahrens-
gebiet sein.
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit im 
Vorstand der Teilnehmergemeinschaft 
Waldneuordnung Omersbach haben und 
im Wahlvorschlag berücksichtig werden 
möchten, teilen Sie dies bitte bis zum 
29.09.2023 der Gemeindeverwaltung mit.

FINANZVERWALTUNG

Vollzug des Bayer.
Schulfinanzierungsgesetzes
(BaySchFG) i.V.m. der Bayer.

Gemeindeordnung (GO):

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2023 des Schul-
verbandes Mittelschule Schöllkrippen
Haushaltssatzung des Schulverbandes 
Mittelschule Schöllkrippen (Landkreis 
Aschaffenburg) für das Haushaltsjahr 
2023
Aufgrund der Art. 3 und 9 des Bayer. 
Schulfinanzierungsgesetzes i.V.m. Art. 
63 ff der Gemeindeordnung erlässt der 
Schulverband folgende Haushaltssat-
zung:    
§ 1   
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2023 wird   
im Verwaltungshaushalt   
    in den Einnahmen 
    und Ausgaben auf         1.114.497,00 €    
und im Vermögenshaushalt  
    in den Einnahmen 
    und Ausgaben auf          1.021.219,00 €
festgesetzt.    
   
     

§ 2    
Kredite zur Finanzierung des Vermögens-
haushaltes werden  nicht  festgesetzt.    
§ 3         
Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögenshaushalt werden  nicht  festge-
setzt.        
§ 4         
1. Verwaltungsumlage       
1.1 
Der durch sonstige Einnahmen nicht ge-
deckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzie-
rung von Ausgaben im Verwaltungshaus-
halt wird für das Jahr 2023 auf 535.038,00 
€ festgesetzt und je zur Hälfte nach der 
Zahl der Verbandsschüler und der Ein-
wohner auf die Mitglieder des Schulver-
bandes umgelegt.    
1.2 
Für die Berechnung der Verbandsumlage 
wird die maßgebende Schülerzahl nach 
dem Stand vom 01.10.2022 und die Zahl 
der Einwohner nach dem Stand vom 
30.06.2021 zugrunde gelegt.    
2. Investitionsumlage/Schuldendienst-
umlage        
2.1 
Gemäß § 9 Abs. 1 Ziffer 3 der Verbands-
satzung wird keine Investitionsumlage 
festgesetzt.
Die Schuldendienstumlage zur Finanzie-
rung der Sanierung des Schulgebäudes 
wird hiernach auf 214.798,35 € festge-
setzt.        
Sie wird nach der Zahl der Einwohner 
zum 30.06.2010 ohne die Gemeinden Gei-
selbach und Wiesen und die sich daraus 
ergebenden nicht gedeckten Kosten ge-
mäß Bewilligungsbescheid der Regierung 
von Unterfranken berechnet.     
2.2 
Gemäß § 9 Abs. 1 Ziffer 2 der Verbands-
satzung wird eine Schuldendienstumlage 
für die Errichtung der Photovoltaikanla-
ge i. H. v. 6.319,22 € festgesetzt. 
Sie wird nach der Einwohnerzahl zum 
30.06.2021 berechnet.    
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2.3 
Gemäß § 9 Abs. 1 Ziffer 2 der Verbands-
satzung wird eine Investitionsumlage 
für das Flachdach sowie des Abrisses 
der Turnhallen i. H. v. 550.000,00 € fest-
gesetzt. 
Sie wird nach der Einwohnerzahl zum 
30.06.2021 berechnet.      
§ 5   
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 
185.000,00 € festgesetzt.      
§ 6        
Weitere Festsetzungen werden nicht ge-
troffen.        
§ 7        
Diese Haushaltssatzung tritt am 01. Ja-
nuar 2023 in Kraft.    
Schöllkrippen, den 04.08.2023     
Schulverband Mittelschule Schöllkrippen   
gez. Matthias Müller
Stellv. Vorsitzender

II.
Dem Landratsamt Aschaffenburg wurde 
die am 21.06.2023 durch die Verbandsver-
sammlung verabschiedete Haushaltssat-
zung samt den erforderlichen Anlagen 
am 22.06.2023 zur rechtsaufsichtlichen 
Behandlung vorgelegt. 
Es erfolgten keine Beanstandungen.
Genehmigungspflichtige Bestandteile 
enthält die Satzung nicht.
III.
Die Haushaltssatzung samt ihren Anla-
gen ist vom Tage nach dieser Bekannt-
machung bis zur nächsten amtlichen Be-
kanntmachung einer Haushaltssatzung 
in der Geschäftsstelle der Verwaltungs-
gemeinschaft Schöllkrippen, Marktplatz 
1, 63825 Schöllkrippen einsehbar. 
Hierfür bitte vorher telefonisch (Tel. 06024 
6735 0) einen Termin vereinbaren.   
Schöllkrippen, den 04.08.2023   
gez. Matthias Müller
Stellv. Vorsitzender

ORDNUNGSAMT

Landtagswahl und die Bezirkswahl 
am 8. Oktober 2023 
Bekanntmachungen

Am 08.10.2023 finden in Bayern die Land-
tags- und Bezirkswahlen statt. Für diese 
Wahlen sind zahlreiche Bekanntmachun-
gen zwingend vorgeschrieben. Da nicht 
sichergestellt ist, dass zum Veröffentli-
chungstermin dieser Bekanntmachungen 
ein Mitteilungsblatt erscheint, erfolgen 
die Bekanntmachungen für die die Land-
tags- und Bezirkswahlen grundsätzlich 
durch öffentlichen Aushang am Rathaus 
der Gemeinde Geiselbach.
BEKANNTMACHUNG über die Wahl-
kreisvorschläge für die Landtagswahl 
und die Bezirkswahl am 8. Oktober 2023
Die Bekanntmachung des Wahlkreis-
leiters über die endgültig zugelassenen 
Wahlkreisvorschläge für die Landtags- 
und die Bezirkswahl im Wahlkreis 601 
wurde im Bayerischen Staatsanzeiger 
Nr. 35 vom 01.09.2023 veröffentlicht und 
kann gemäß § 35 Abs. 1 Satz 3 Landes-
wahlordnung an den Werktagen, außer 
Samstagen während der Dienststunden 
im Rathaus der Gemeinde Geiselbach, 
Kirchstraße 6, Zimmer Nr. 2, 63826 Gei-
selbach eingesehen werden. 
Die Bekanntmachung enthält für jeden 
Wahlkreisvorschlag den Namen der Par-
tei oder Wählergruppe, sofern eine Kurz-
bezeichnung verwendet wird, auch die-
se, sowie Familienname, Vorname, Beruf 
oder Stand, Geburtsjahr und Anschrift der 
sich bewerbenden Personen.
Die Wahlkreisvorschläge für die Landtags-
wahl in allen Wahlkreisen Bayerns sind
auch im Internet-Angebot des Landes-
wahlleiters (www.statistik.bayern.de/
wahlen/) unter „Landtagswahlen/Land-
tagswahl am 8. Oktober 2023“ veröffent-
licht.
Geiselbach, 04.09.2023
Gez.
Marianne Krohnen, 1. Bürgermeisterin
Bekanntmachung über das Recht auf 
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Einsicht in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Landtagswahl und die Bezirkswahl am 
8. Oktober 2023   
1. Das Wählerverzeichnis für die Land-
tags- und die Bezirkswahl der Gemeinde 
Geiselbach wird in der Zeit vom Montag, 
18. bis Freitag, 22. September 2023 (20. 
bis 16. Tag vor der Wahl) während der 
Dienststunden im Rathaus der Gemein-
de Geiselbach, Bürgerbüro, Kirchstraße 
6, 63826 Geiselbach für Stimmberechtig-
te zur Einsicht bereit gehalten. Stimm-
berechtigte können die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu ihrer Person im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Da-
ten überprüfen. Die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen können Stimmberechtigte nur 
überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft 
gemacht werden, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht zur Überprüfung besteht nicht hin-
sichtlich der Daten von Stimmberechtig-
ten, für die im Melderegister eine Aus-
kunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.   
2. Das Wählerverzeichnis wird im auto-
matisierten Verfahren geführt; die Einsicht 
ist durch ein Datensichtgerät möglich. 

3. Wählen kann nur, wer in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat. Wer das Wählerverzeich-
nis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann von Montag, 18. bis spätestens Frei-
tag, 22. September 2023, 12.00 Uhr im 
Rathaus der Gemeinde Geiselbach, Bür-
gerbüro, Kirchstraße 6, 63826 Geiselbach 
Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift ein-
gelegt werden.   
4. Stimmberechtigte, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhalten 
spätestens am 17. September 2023 eine 
Wahlbenachrichtigung samt Vordruck 
für einen Antrag auf Erteilung eines Wahl-

scheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung 
erhalten hat, aber glaubt, stimmberechtigt 
zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Ge-
fahr laufen will, dass er sein Stimmrecht 
nicht ausüben kann.   
5. Wer einen Wahlschein hat, kann an der 
Wahl im Stimmkreis 601 durch Stimm-
abgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Stimmbezirk) dieses Stimmkreises oder 
durch Briefwahl teilnehmen.
   
6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag   
6.1 eine in das Wählerverzeichnis ein-
getragene stimmberechtigte Person. Der 
Wahlschein kann bis zum Freitag, 6. Okto-
ber 2023, 15 Uhr im Rathaus der Gemein-
de Geiselbach, Bürgerbüro, Kirchstraße 6, 
63826 Geiselbach schriftlich, elektronisch 
oder mündlich (nicht aber telefonisch) 
beantragt werden. Wenn bei nachgewie-
sener plötzlicher Erkrankung der Wahl-
raum nicht oder nur unter unzumutbaren 
Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, 
kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
15 Uhr, gestellt werden.   
6.2 eine nicht in das Wählerverzeich-
nis eingetragene stimmberechtigte Per-
son, wenn
a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Ver-
schulden die Antragsfrist auf Aufnah-
me in das Wählerverzeichnis nach § 15 
Abs. 1 der Landeswahlordnung (bis zum 
17. September 2023) oder die Einspruchs-
frist gegen das Wählerverzeichnis nach 
§ 19 Abs. 1 der Landeswahlordnung (vgl. 
Nrn. 1 und 3) versäumt hat,
b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ab-
lauf der unter a) genannten Antragsfrist 
nach § 15 Abs. 1 der Landeswahlord-
nung oder der o.g. Einspruchsfrist nach 
§ 19 Abs. 1 der Landeswahlordnung ent-
standen ist,
c) ihr Stimmrecht im Einspruchsverfahren 
festgestellt worden ist und die Gemeinde 
von der Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses erfahren hat.
Diese Stimmberechtigten können bei der 
in Nr. 6.1 bezeichneten Stelle den Antrag 
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auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis 
zu Wahltag, 15 Uhr, schriftlich, elektro-
nisch oder mündlich (nicht aber telefo-
nisch) stellen.
7. Stimmberechtigte mit Behinderungen 
können sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist.

8. Mit dem Wahlschein erhält die stimm-
berechtigte Person
- je einen Stimmzettel mit den Stimmkreis-
bewerbern für die Landtagswahl (weiß) 
und die Bezirkswahl (blau),
- je einen Stimmzettel mit den Wahlkreis-
bewerbern für die Landtagswahl (weiß) 
und die Bezirkswahl (blau),
- zwei Stimmzettelumschläge (weiß und 
blau),
- einen roten Wahlbriefumschlag mit der 
Anschrift, an die der Wahlbrief zu über-
senden ist,
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
werden übersandt oder amtlich über-
bracht. Versichert eine stimmberechtigte 
Person glaubhaft, dass ihr der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihr bis zum Tag vor der Wahl (Samstag, 
7. Oktober 2023), 12 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.

9. Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
können auch durch die Stimmberechtig-
ten persönlich abgeholt werden. 
An andere Personen können diese Unter-
lagen nur ausgehändigt werden, wenn die 
Berechtigung zur Empfangnahme durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht und 
einen amtlichen Ausweis nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Stimmberechtigte 
vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor 
dem Empfang der Unterlagen schriftlich 
zu versichern.

10. Eine stimmberechtigte Person, die des 
Lesens unkundig oder wegen einer Be-
hinderung an der Abgabe ihrer Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe 
der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
von der stimmberechtigten Person selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt.
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die 
unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbil-
dung oder Entscheidung der stimmbe-
rechtigten Person ersetzt oder verändert 
oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht. 
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei 
der Hilfeleistung von der Wahl einer an-
deren Person erlangt hat.

11. Bei der Briefwahl müssen die Stimm-
berechtigten dafür sorgen, dass der Wahl-
brief, in dem sich der Wahlschein und die 
verschlossenen Stimmzettelumschläge 
(mit den jeweils zugehörigen Stimmzet-
teln) befinden, bei der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle spätestens 
am 8. Oktober 2023 bis 18 Uhr eingeht.

Nähere Hinweise darüber, wie die Stimm-
berechtigten die Briefwahl auszuüben 
haben, ergeben sich aus dem Merkblatt 
für die Briefwahl.   
Geiselbach, 01.09.2023
Gez.
Marianne Krohnen
1. Bürgermeisterin

Wahlbekanntmachung zur
Landtagswahl und zur Bezirkswahl 

am 8. Oktober 2023

Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.   
Die Gemeinde Geiselbach ist in folgende 
zwei Stimmbezirke eingeteilt.
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Stimmbezirk / Sonderstimmbezirk Wahlraum

Nr. Abgrenzung Bezeichnung und  barriere-
  genaue Anschrift frei 
   ja / nein

1 Ortsteil Geiselbach Grundschule Geiselbach, 
  Aula, Schulstraße 6,  ja
  63826 Geiselbach 

2 Ortsteil Omersbach Alte Schule Omersbach, 
  Dorfstraße 16,  nein
  63826 Geiselbach 

- einen kleinen blauen Stimmzettel zur 
Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirks-
rätin oder eines Bezirksrats im Stimm-
kreis (Erststimme),
- einen großen blauen Stimmzettel zur 
Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirks-
rätin oder eines Bezirksrats im Wahlkreis 
(Zweitstimme).
Auf jedem Stimmzettel darf nur eine 
Stimme abgegeben werden.
Die Wählerin/Der Wähler kennzeichnet 
durch je ein Kreuz oder auf andere Wei-
se in dem hierfür vorgesehenen Kreis auf 
dem Stimmzettel mit den Stimmkreisbe-
werbern, welcher Stimmkreisbewerbe-
rin/welchem Stimmkreisbewerber, und 
auf dem Stimmzettel mit den Wahlkreis-
bewerbern, welcher Wahlkreisbewerbe-
rin/welchem Wahlkreisbewerber er/sie 
seine/ihre Stimme geben will.
Die Stimmzettel müssen von der Wäh-
lerin/vom Wähler in einer Wahlkabine 
bzw. hinter einer Sichtschutzvorrichtung 
des Wahlraums oder in einem beson-
deren Nebenraum gekennzeichnet und 
mehrfach so gefaltet werden, dass die 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder 
gefilmt werden.
5. Die Wahlhandlung sowie die im An-
schluss daran erfolgende Ermittlung 
und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträch-
tigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

In den Wahlbenachrichtigungen, die 
den Stimmberechtigten in der Zeit vom 
04.09.203 bis 17.09.2023 übersandt wor-
den sind, sind der Stimmbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem die Stimm-
berechtigten abzustimmen haben.
3. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermitt-
lung des Briefwahlergebnisses 15.00 Uhr 
im Rathaus der Gemeinde Geiselbach, Sit-
zungssaal, Kirchstraße 6, 63826 Geiselbach 
zusammen.
4. Stimmberechtigte Personen können nur 
in dem Wahlraum des Stimmbezirks ab-
stimmen, in dessen Wählerverzeichnis sie 
eingetragen sind. Die Stimmberechtigten 
haben ihre Wahlbenachrichtigung und 
ihren amtlichen Personalausweis oder 
Reisepass zu den Abstimmungen mit-
zubringen.
Jede Wählerin/Jeder Wähler hat zwei 
Stimmen für die Landtagswahl sowie 
zwei Stimmen für die Bezirkswahl. Ge-
wählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, 
die der Wählerin/dem Wähler bei Betre-
ten des Wahlraums ausgehändigt werden. 
Im Einzelnen erhält die Wählerin/der 
Wähler folgende Stimmzettel:
- einen kleinen weißen Stimmzettel zur 
Landtagswahl für die Wahl einer oder 
eines Stimmkreisabgeordneten (Erst-
stimme),
- einen großen weißen Stimmzettel zur 
Landtagswahl für die Wahl einer oder 
eines Wahlkreisabgeordneten (Zweit-
stimme),
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6. Stimmberechtigte, die einen Wahl-
schein haben, können an der Wahl
a) durch Stimmabgabe in einem beliebi-
gen Wahlraum des auf dem Wahlschein 
bezeichneten Stimmkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl abstimmen will, 
erhält von der Gemeinde auf Antrag mit 
dem Wahlschein folgende Unterlagen:
- je einen Stimmzettel mit den Stimmkreis-
bewerbern für die Landtagswahl (weiß) 
und die Bezirkswahl (blau),
- je einen Stimmzettel mit den Wahlkreis-
bewerbern für die Landtagswahl (weiß) 
und die Bezirkswahl (blau),
- einen weißen Stimmzettelumschlag für 
die Landtagswahl,
- einen blauen Stimmzettelumschlag für 
die Bezirkswahl,
- einen roten Wahlbriefumschlag mit der 
Anschrift, an die der Wahlbrief zu über-
senden ist, und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Bei der Briefwahl müssen die Stimmbe-
rechtigten dafür sorgen, dass der Wahl-
brief, in dem sich der Wahlschein und die 
verschlossenen Stimmzettelumschläge 
(mit den jeweils zugehörigen Stimmzet-
teln) befinden, bei der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle spätestens 
am 8. Oktober 2023 bis 18 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.
Nähere Hinweise darüber, wie die Stimm-
berechtigten die Briefwahl auszuüben 
haben, ergeben sich aus dem Merkblatt 
für die Briefwahl.
7. Jede stimmberechtigte Person kann 
ihr Stimmrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Eine Ausübung 
des Stimmrechts durch einen Vertre-
ter anstelle der stimmberechtigten Per-
son ist unzulässig (Art. 3 Abs. 4 LWG). 
Eine stimmberechtigte Person, die des 
Lesens unkundig oder wegen einer Be-
hinderung an der Abgabe ihrer Stimme 
gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. Die Hil-
feleistung ist auf technische Hilfe bei der 

Kundgabe einer von der stimmberech-
tigten Person selbst getroffenen und ge-
äußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die 
unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbil-
dung oder Entscheidung der stimmbe-
rechtigten Person ersetzt oder verändert 
oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht (Art. 3 Abs. 5 LWG).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt 
oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, 
wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des Wahl-
berechtigten oder ohne eine geäußerte 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB).
Geiselbach, 04.09.2023
Gez. 
Marianne Krohnen
1. Bürgermeisterin

Bekämpfung der „Newcastle“-Krank-
heit bei Hühnern und Truthühnern  - 

Ausgabe des Serums

An folgenden Terminen findet zwischen
9.00 Uhr und 9.20 Uhr die Ausgabe des
Impfstoffserums für Hühner und Truthüh-
ner zur Bekämpfung der „Newcastle“-
Krankheit am Recyclinghof der Gemeinde 
Geiselbach statt.
Samstag, den 04.11.2023

Schäden oder Störungen an 
Straßenlampen über die 

Straßenbeleuchtungs-
Störungsmelder-Web-App melden 

Defekte Straßenbeleuchtungen können ab 
sofort direkt über das Smartphone an die 
Gemeinde Geiselbach gemeldet werden. 
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Die Web-App erreichen Sie direkt über 
den untenstehenden Link oder durch 
Scannen des QR-Codes. 
Zur leichteren Verwendung kann die 
Web-App als Lesezeichen gespeichert 
oder auf dem Homescreen des Smart-
phones abgelegt werden. 

QR-Code: 

Link: https://energieportal.
bayernwerk.de/
schadensmelder/reporting/09671119
Das Melden von Straßenbeleuchtungs-
schäden erfolgt ganz einfach über die 
Auswahl der Brennstellennummer, die 
auf jedem Lampenmast aufgeklebt ist, 
sowie der Nennung eines Schadensty-
pens. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
die defekte Lampe über die Kartenfunk-
tion auszuwählen. Haben Sie auf Ihrem 
Smartphone die GPS-Funktion aktiviert, 
wird Ihnen der Standort der Straßenlam-
pe direkt in der Karte angezeigt. 
In den nächsten Wochen wird an den 
Lampen zudem der QR-Code angebracht, 
über den sie ebenfalls das Meldeportal 
erreichen können.
Nachdem die Meldung bei Gemeinde 
eingegangen und geprüft ist, wird die-
se umgehend an die zuständige Stelle 
weitergeleitet. Ihre optional eingegebe-
nen persönlichen Daten werden nur für 
eventuelle Rückfragen zu Ihrer Meldung 
verwendet. 
Bitte beachten Sie, dass Ihre Straßenbe-
leuchtungs-Störungsmeldungen nur zu 
den üblichen Bürozeiten gelesen werden. 
Ist Gefahr in Verzug, sollten Sie umge-
hend den zuständigen Netzbetreiber te-
lefonisch informieren. 
Störungsnummer Strom: 0941-28 00 33 66 
Zusätzlich können Sie auch andere Schä-
den (z.B. defekte Parkbank, unleserliches 

Straßenschild) direkt über die Web-App 
an Gemeinde Geiselbach senden. Einfach 
ein Foto des Schadens aufnehmen und 
über die App an die Gemeinde schicken.

SCHULEN/KINDERGÄRTEN
INFORMIEREN

Neues Schuljahr - 
Grundschule Krombach-Geiselbach

am Dienstag, 12. September 2023 beginnt 
das neue Schuljahr.
1. Verteilung der Klassen auf die Schul-
häuser 
Krombach   -  Klassen 1a, 1b und 2a, 2b
Geiselbach   -  Klassen 3a, 3b und 4a, 4b

2. Unterrichtsbeginn in den einzelnen 
Schulhäusern 
   Krombach         8.00 Uhr
   Geiselbach   7.45 Uhr
Am 1. Schultag, beginnt der Unterricht für 
die 1. Klassen in Krombach um 9.00 Uhr.
Die Kinder werden von ihren Klassenleh-
rerinnen in Empfang genommen.
Unterrichtsschluss für die 1. Klassen um 
11.00 Uhr – es fährt kein Bus!

3. Unterrichtsende in den einzelnen 
Schulhäusern 
Der Unterricht für die Klassen 2-4 endet 
an diesem Tag wie folgt:
    Krombach: 11.20 Uhr
    Geiselbach:  11.05 Uhr
Am Dienstag, 19.09.2023 um 09.45 Uhr fin-
det in St. Lambertus Krombach ein Schul-
anfangsgottesdienst für alle Klassen statt.

4. Abfahrtszeiten der Schulbusse 2023/ 
2024
 06.58  Krombach Unterschur  
 06.59  Bendersberg
 07.00  Alte Brauerei
 07.01  Bäckerei Köbert
 07.02  Abzweigung Oberschur
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 07.03  Krombach/Nees
 07.04  Krombach/Trafo
 07.05  Krombach/Kreuzgasse
 07.10  Omersbach – Weiher
 07.11  Omersbach – Marienkapelle
 07.17 Ankunft Schule Geiselbach –  
 Umstieg in Bus nach Schule Krombach
  möglich.

 Von Geiselbach/Schule nach Krom 
 bach/Schule
 07.18  ab Geiselbach/Schule
 07.22  Magdalenenbrunnen
 07.27  Kreuzgasse
 07.28  Trafo
 07.29  Ankunft Krombach/Schule
 07.08 Oberschur
 07.16 Omersbach-Weiher
 07.17 Omersbach-Marienkapelle
 07.21 Ankunft Schule Geiselbach
Bitte beachten!
Für Kinder aus Krombach mit Kulanz-
antrag für eine Fahrkarte gelten folgen-
de Abfahrtszeiten innerhalb Krombachs:
     Kleiner Bus:
 07.37 Krombach Unterschur
 07.38  Bendersberg
      07.39  Alte Brauerei
      07.40  Köbert
 07.43  Oberschur Spessartstraße
      07.46  Abzweigung Oberschur
 07.47  Reisebüro Nees
 07.49  Ankunft Krombach Schule
Mittagbetreuung im Schulhaus Krom-
bach findet ab dem 1. Schultag statt.
M. Muth, R

KINDER, JUGEND UND FAMILIE 

Krabbelgruppe in Geiselbach

Eltern und Kinder ab 6 Monaten treffen 
sich jeden Freitag um 10.30 Uhr (ca. 1 
Stunde) im Mehrgenerationenhaus Gei-
selbach zum gemeinsamen Singen, Spie-
len und die Welt entdecken. 

Die Eltern können sich dabei in gemütli-
cher Runde austauschen.
Neue Gesichter sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Auskunft erteilt Valentina Wer-
ner Tel.: 0176-85902061

Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) 
am Landratsamt Aschaffenburg

Die Fachkräfte des ASD beraten in Fragen 
der Erziehung, Partnerschaft, Trennung 
und Scheidung sowie bei Straffälligkeit 
von Kindern, Jugendlichen und Heran-
wachsenden.
Neben der Beratung werden Hilfen zur 
Erziehung (Erziehungsberatung, Erzie-
hungsbeistandschaft, Sozialpädagogi-
scher Familiendienst, Soziale Gruppen-
arbeit, intensive sozialpädagogische Ein-
zelbetreuung, sowie auch Hilfe außerhalb 
der Familie) vermittelt.
Zuständig für den Bereich der Gemeinde 
Geiselbach ist Frau Bettina Weigel, Tele-
fon 06021/394-551.

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst (AKHD) für 

Stadt und Landkreis Aschaffenburg

Der Ambulante Kinder- und Jugendhos-
pizdienst (AKHD) Aschaffenburg beglei-
tet rund 25 Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene mit einer lebensverkürzen-
den Erkrankung in Stadt und Landkreis 
Aschaffenburg. 
Die Begleitung findet im häuslichen Um-
feld statt und wird von rund 55 geschul-
ten ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
geleistet. Zudem gibt es auch ein mo-
natliches Treffen für Geschwister und 
einen Erinnerungsgarten auf dem Alt-
stadtfriedhof in Aschaffenburg. Die Ar-
beit ist zum Großteil spendenfinanziert. 
Interessent*innen an einem Ehrenamt 
sind immer willkommen. 
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Familien, die Unterstützung suchen, kön-
nen sich ebenso gerne melden. Die Be-
gleitungen erfolgen nach den Wünschen 
der Familien, sind kostenfrei und nicht 
mit bürokratischen Hürden verbunden. 
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Jugend-
hospizdienst Aschaffenburg, Goldba-
cher Straße 39, 63739 Aschaffenburg, 
Tel.: 06021-4591677, aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de, www.
akhd-aschaffenburg.de

Eltern-Treff für Eltern 
mit Babys und Kleinkindern 

Die Fachstelle „KoKi - Frühe Hilfen“ bie-
tet gemeinsam mit der Familienhebam-
me Katharina Künstler-Brückner einen 
wöchentlichen Eltern-Treff für Mütter 
und Väter mit kleinen Kindern unter 3 
Jahren an. 
Eingeladen sind Mütter und Väter, die 
Kontakte für sich und ihr Kind suchen. 
Gemeinsam mit der Familienhebamme 
sprechen die Eltern über alles, was im 
Zusammenleben mit einem Baby wichtig 
ist: Essen & Trinken, Schlafen & Spielen, 
Gesundheit & Entwicklung. Die Fami-
lienhebamme ist auch für individuelle 
Fragen rund ums Baby und Kleinkind 
ansprechbar. Die Kinder haben Platz zum 
Krabbeln und Spielen. 
Die Gruppe ist offen und kostenfrei, 
neue Mütter und Väter sind immer will-
kommen. 
Ort: Pfarreizentrum, Hauptstr. 98, 63768 
Hösbach 
Termin: Mittwoch von 10.00 – 12.00 Uhr. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei: 
Katharina Künstler-Brückner, Familien-
hebamme, Tel.: 0176/20683758, E-Mail: 
kkuenstler@web.de oder bei 
KoKi - Frühe Hilfen und Vernetzung, 
Landratsamt Aschaffenburg, 
Tel.: 06021/394-380, E-Mail: koki@Lra-
ab.bayern.de. 

Kindern Zeit schenken - 
Familienpat:innen gesucht

Sie möchten in Ihrer Freizeit gerne eine 
Familie mit Kleinkindern unterstützen 
und diesen Zeit und Aufmerksamkeit 
schenken? Sie verbringen Ihre Zeit ger-
ne mit Kindern? Sie suchen eine sinnvol-
le Beschäftigung und wollen sich ehren-
amtlich engagieren?
Dann werden Sie Familienpat:in
Die Stadt Aschaffenburg (KoKi – Netz-
werk frühe Kindheit) und der Sozialdienst 
katholischer Frauen e.V. Aschaffenburg 
suchen Sie als engagierte Patinnen/Pa-
ten im Stadtgebiet einmal wöchentlich 
für rund 2 bis 3 Stunden. 
Ein Informationskaffee findet statt am 
Donnerstag, den 14. September von 15:00 
– 16:30 Uhr beim Sozialdienst katholischer 
Frauen e. V. Aschaffenburg, Erbsengasse 
9 (Erdgeschoss) in Aschaffenburg.
Gerne können Sie Kontakt mit uns auf-
nehmen: 
Gloria Waschulewski
Sozialdienst katholischer Frauen e. V. 
Aschaffenburg, Telefon: 06021-15206
Mail: waschulewski@skf-aschaffenburg.
de 

ELTERNTALK 
bringt Eltern ins Gespräch

Neue Region mit neuen Angeboten im 
Bachgau und darüber hinaus
Bei ELTERNTALK tauschen sich Eltern 
zu den Themen Medien, Konsum, Erzie-
hung, Suchtvorbeugung und gesundes 
Aufwachsen in Familien aus und stär-
ken sich durch den Austausch gegensei-
tig. Im Familienstützpunkt Bachgau mit 
dem MOSAIK Mehrgenerationenhaus 
entstand nun die neue ELTERNTALK-
Region Süd, zu der die Orte Großostheim, 
Stockstadt, Mainaschaff, Waldaschaff, 
Haibach, Bessenbach, Mespelbrunn, 
Heimbuchenthal, Dammbach, Weibers-
brunn und Rothenbuch gehören.  
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Um ELTERNTALK in der neuen Region 
bekannter zu machen, werden ab sofort 
am Familienstützpunkt im Bachgau EL-
TERNTALK-Gesprächsrunden zu ver-
schiedenen Themen angeboten, zu de-
nen sich interessierte Eltern anmelden 
können. Der nächste Termin ist ein Talk 
zum Thema „Gewaltfreie Kommunika-
tion in der Familie“ am 05.10.2023 um 
19:00 Uhr im Bürgerhaus in Ringheim. 
(Anmeldung unter fsp.grossostheim@
mosaik-bachgau.de)
Weiterhin sucht die Regionalbeauftragte, 
Dr. Mohini Krischke-Ramaswamy, Eltern, 
die Interesse haben, in ihrem Bekannten-
kreis selbst Talk-Runden zu veranstalten 
und sich dafür als ELTERNTALK-Mode-
ratorinnen und -Moderatoren ausbilden 
lassen. Angeboten werden regelmäßige 
Schulungen zur Leitung von Elternge-
sprächen sowie zu Fachthemen. Ein klei-
nes Honorar, viel Unterstützung und alle 
Materialien, die für die Elterngespräche 
benötigt werden, sind als Zugabe ent-
halten. Die Orte und Uhrzeiten der Ge-
spräche können selbst festgelegt werden. 
Die Talks dürfen gerne in der jeweiligen 
Muttersprache oder auch mehrsprachig 
geführt werden.
Konnten wir Ihr Interesse an ELTERN-
TALK wecken? Dann melden Sie sich 
bei uns:
Dr. Mohini Krischke-Ramaswamy
Regionalbeauftragte für Elterntalk im 
Landkreis Aschaffenburg
E-Mail: elterntalk@mehrgenerationen-
haus-goldbach.de
Tel.: 0178-4986991

SENIOREN UND SOZIALES

Seniorentermine

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, den 14.09.2023 ist um 
15.00 Uhr Seniorennachmittag im Mehr-
generationenhaus. 

Am Samstag, den 16.09.2023 findet eine 
Informationsveranstaltung der KVG und 
der Gemeinde Geiselbach mit dem Thema 
„VAB Digitaler Bus“ statt. Die Veranstal-
tung findet auf den Parkplätzen vor dem 
Rathaus statt.
Zu den Veranstaltungen sind alle Senio-
ren herzlich eingeladen.

Heimatfahrt
Donnerstag 21.09.2023
Rhönfahrt nach Bad Brückenau
Abendessen in Grossenhausen „Spessart-
blick“
Abfahrt: 11.00 Uhr Feldkahl – Blanken-
bach – Sommerkahl – Krombach - Omers-
bach – Geiselbach
Donnerstag, 14.09.2023
Abfahrt: 11.00 Uhr Blankenbach - Ober-
krombach
Bitte anmelden bei
Holgersson Wolfgang, Tel. 5613 oder 
Martin Schäfer, Tel. 9144 oder 
Völker Hiltrud,    Tel. 9453
Gemeinde Krombach, Seniorenbeauftrag-
ter Holgersson Wolfgang, Tel.: 06024/ 5613, 
mobil: 01607587577, Fax: 06024/80907

Beratung in Altersfragen
Gerne berate ich ehrenamtlich Menschen, 
die Fragen zum Leben im Alter haben, z. 
B. Fragen zur Wohnungssituation, zu Hil-
fe-,  Betreuungs- und Freizeitangeboten, 
zur Pflegeversicherung oder zur Patien-
tenverfügung und Vorsorgevollmacht. 
Sie haben Sorgen und Probleme? Ich höre 
Ihnen zu! Ich bitte um telefonische Ter-
minvereinbarung.
Altenberaterin Gabriele Würstlein, Gei-
selbach, Tel. 06024/9966.

TelefonSeelsorge
Die TelefonSeelsorge ist 24 Stunden an 
jedem Tag des Jahres für Menschen in 
Krisen und Problemlagen ansprechbar. 
TelefonSeelsorge 0800/111 0111, 0800/ 
1110222
Anonym, kompetent, rund um die Uhr
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Sprechtage der 
Deutschen Rentenversicherung

Die Auskunfts- und Beratungsstelle, 
Dämmer Tor 1, 63739 Aschaffenburg hat 
folgende Sprechzeiten:
Montag - Mittwoch    8.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag                 8.00 - 18.00 Uhr
Freitag                         8.00 - 12.00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
Tel. 06021/3520 - 0; Fax 06021/3520-10

Sprechtage der VdK

Der Vdk Kreisverband Aschaffenburg-
Alzenau, Brentanostr. 1, 63739 Aschaffen-
burg hält Sprechstunden nach vorheriger 
Terminvereinbarung ab. 
Telefon 06021/22876
Fax 06021/20987

Caritas-Sozialstation St. Hildegard 
e.V. Schöllkrippen-Mömbris

Die Caritas-Sozialstation St. Hildegard 
e.V. sowie die Pflege- und Betreuungs-
stützpunkte sind von Montag bis Freitag 
von 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr telefonisch 
unter den Telefonnummern 06024 633383 
und 06029 995777 zur erreichen
Die Seniorentagespflege erreichen Sie un-
ter der Nummer 06024 637630.
Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit 
uns.

Betreuungsgruppen der Caritas-Sozial-
station
Ihre Angehörigen werden von der Cari-
tas-Sozialstation liebevoll und kompetent 
betreut, montags von 14.00 bis 17.00 Uhr 
in Schimborn im Jakobussaal (Neue Kir-
che), im Kapellenweg und donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr in Blankenbach, 
Bahnhofstraße, im Haus der Vereine, An-
meldungen unter Tel. 06024 633383.

Fachstelle für pflegende Angehörige
Die Fachstelle für Angehörigenberatung 
berät kostenlos pflegende Angehörige 
donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr, so-
wie nach tel. Terminvereinbarung in den 
Räumen der Caritas-Sozialstation oder 
bei sich zu Hause. Terminvereinbarun-
gen bitte unter Tel. 06024 633383.

Malteser Hospizdienst für 
Stadt und Landkreis Aschaffenburg

Die Malteser Hospizarbeit ist das Kon-
zept einer ganzheitlichen Sterbe- und 
Trauerbegleitung und das umfassende 
Engagement für ein menschenwürdiges 
Sterben. Geschulte Ehrenamtliche bieten 
Hilfen und Begleitung an, um persönli-
che Lebenskrisen auf Grund von Sterben, 
Tod und Trauer bewältigen zu können.
Wir besuchen Sie im häuslichen Bereich 
sowie im Altenheim oder Krankenhaus. 
Unser Dienst ist unentgeltlich. Wir un-
terliegen der Schweigepflicht. Außerdem 
bieten wir palliativ-pflegerische Bera-
tung, Beratung zu Patientenverfügungen 
und die Vernetzung mit anderen sozia-
len Diensten.
Erreichbar ist für Sie in der Malteser Ge-
schäftsstelle Aschaffenburg: Christina 
Neumann, Koordinatorin Hospizdienst, 
Tel.: 06021 - 41 61 18, Mail: hospiz-ab@
malteser.org oder unter www.malteser-
aschaffenburg.de
Unsere direkte Ansprechpartnerin für 
den oberen Kahlgrund: Gabriele Würst-
lein, 06024 - 99 66

„Malteser Trauer-Café“ am Sonntag

Gemeinsam die Trauer bewältigen
In der Trauer nicht allein bleiben, schwei-
gen, zuhören oder das Geschehene in 
Worte fassen, kann Trost geben. Neue 
Kontakte zu Menschen finden, die Ähn-
liches erlebt haben und sich austauschen 
dürfen.
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Das Team der Malteser Trauerbegleitung 
möchte Menschen, die einen Partner, An-
gehörigen oder Freund durch den Tod 
verloren haben, einen geschützten Raum 
und Zeit für ihre Trauer bieten.
Das Angebot ist unabhängig von Reli-
gion oder Nationalität.
Wir laden Sie herzlich ein!
Das „Malteser Trauer-Cafe“ findet am 1. 
Sonntag im Monat, im Ivo-Zeiger-Haus 
Mömbris, Am Markt 6, 63776 Mömbris, 
von 15:00 – 17:00 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist z. Zt. erforderlich!
Termine 2023: 01.10.- 05.11.- 03.12.2023  
Kontakt + Anmeldung:  Malteser Hos-
pizdienst, Tel.: 06021-4161-18, hospiz-ab@
malteser.org
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hy-
giene-Regelungen im Ivo-Zeiger-Haus.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Der Sozialpsychiatrische Dienst 
Alzenau stellt sich vor:

Der Sozialpsychiatrische Dienst, kurz 
SpDi, ist eine Beratungsstelle der Ar-
beiterwohlfahrt und besteht seit 1983 in 
Aschaffenburg und seit 1998 zusätzlich 
mit einer Außenstelle in Alzenau. 
Unser Beratungsangebot richtet sich an
• Menschen mit psychischen Erkran-
kungen, z.B. bei Ängsten, Depressionen,
• Menschen, die sich in einer Krisensi-
tuation befinden, z.B. bei Trennung, Ar-
beitsplatzverlust oder Schwierigkeiten 
im sozialen Umfeld,
• Angehörige psychisch kranker Men-
schen.
Die Beratung erfolgt konfessionell unge-
bunden, vertraulich und kostenfrei.
Wir klären mit Ihnen Ihre aktuelle Situa-
tion, erarbeiten mit Ihnen neue Perspek-
tiven und unterstützen Sie bei Verände-
rungsprozessen. Bei Bedarf kooperieren 

wir mit anderen Einrichtungen und in-
formieren Sie über weiterführende Hilfs-
angebote. Außerdem sind wir behilflich 
beim Kontakt zu Behörden (z.B. Agen-
tur für Arbeit, Jobcenter) und zu Ärzten, 
Kliniken und anderen Beratungsstellen. 
Aufgrund der aktuellen Lage beraten wir 
bevorzugt telefonisch oder virtuell. Bitte 
rufen Sie uns zwecks Terminvereinbarung 
an, wir besprechen dann die individuellen 
Bedingungen für Ihren Beratungstermin. 
Unsere Beratungsstelle ist von Montag bis 
Freitag besetzt. Sollten wir im Gespräch 
sein, wird Ihr Anruf an unsere Haupt-
stelle nach Aschaffenburg weitergeleitet. 
Unsere Kontaktdaten:
Sozialpsychiatrischer Dienst der Arbei-
terwohlfahrt
Beratungsstelle für seelische und sozia-
le Gesundheit
Friedberger Gäßchen 1 b
63755 Alzenau
Tel:  06023 993817
Fax: 06023 999118
spdi-alzenau@awo-unterfranken.de
www.awo-unterfranken.de

Gut beraten – 
selbstbestimmt teilhaben!   

Terminankündigung – neues Beratungs-
angebot vom Bezirk Unterfranken
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da 
und bietet in Ihrer Region für Menschen 
mit Behinderung und deren Angehörige 
sowie allen weiteren interessierten Perso-
nen eine wohnortnahe Beratung zu The-
men der Eingliederungshilfe an. 
Die Beratungen finden an folgenden Tagen 
in der Zeit von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr im 
Rathaus der Stadt Aschaffenburg (Dal-
bergstr. 15, 63739 Aschaffenburg) statt: 
15.09.2023                            
13.10.2023
10.11.2023
08.12.2023
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Einen Termin können Sie unter 0931 
7959-1349, per Mail an beratung-ein-
gliederungshilfe@bezirk-unterfranken.
de oder über unsere Homepage (www.
bezirk-unterfranken.de/beratung-egh) 
zu vereinbaren. 

Beratungstag zur persönlichen
Vorsorge

Der Sozialdienst katholischer Frauen 
e.V. Aschaffenburg bietet am Montag, 
11.09.2023 von 9.00 – 16.00 Uhr einen Bera-
tungstag in Angelegenheiten der persön-
lichen Vorsorge an. Wir helfen bei der Er-
stellung von Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügung und Patientenverfügung. 
Das Angebot ist für die Teilnehmer kos-
tenfrei, eine Anmeldung ist erwünscht.
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. Gerne kann auch ein Al-
ternativtermin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frau-
en e.V. Aschaffenburg, Erbsengasse 9, 
Aschaffenburg. Tel. 06021/27806.

Betreuertreff für ehrenamtliche 
rechtliche Betreuerinnen und Betreuer

Die Betreuungsstellen des Landkrei-
ses und der Stadt Aschaffenburg, der 
Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Aschaffenburg sowie das Martinusfo-
rum Aschaffenburg-Schmerlenbach 
e.V. laden ein zum Betreuertreff für eh-
renamtliche rechtliche Betreuerinnen 
und Betreuer
Am 19. September 2023 findet der nächs-
te Betreuertreff im Martinushaus Aschaf-
fenburg (Treibgasse 26) von 18 bis 20 
Uhr statt.
Die Pflegestützpunkte der Stadt Aschaf-
fenburg und des Landkreises stellen sich 
und ihre Aufgaben vor. Sie erhalten Ein-
blick in die wesentlichen Leistungen der 
Pflegeversicherung und weitere Unter-
stützungsmöglichkeiten.

Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich.
Anmeldung bitte bei der Betreuungsstel-
le des Landkreises unter Tel.: 06021/394-
567 oder per E-Mail: betreuungsstelle@
lra-ab.bayern.de

Beratungstag für ehrenamtliche gesetz-
liche Betreuer:innen
Der Sozialdienst katholischer Frauen 
e.V. Aschaffenburg bietet am Mittwoch, 
20.09.2023 von 9.00 – 14.00 Uhr einen Be-
ratungstag für ehrenamtliche gesetzliche 
Betreuerinnen und Betreuer an. Wir helfen 
bei allen Fragen, die nach der Übernahme 
einer gesetzlichen Betreuung entstehen. 
Das Angebot ist für die Teilnehmer kos-
tenfrei, eine Anmeldung ist erwünscht.
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. Gerne kann auch ein Al-
ternativtermin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen
e.V. Aschaffenburg, Erbsengasse 9, 
Aschaffenburg. Tel. 06021/27806

Kurse Herbst 2023 bei SEFRA e.V.

Coole Jungs – starke Kerle 1.-2. Klasse 
04./05.11.2023 jeweils von 10-13 Uhr
Coole Jungs – starke Kerle 3.-5. Klasse 
04./05.11.2023 jeweils von 14-17 Uhr
WenDo Mädchen 8-11 Jahre Tageszusatz-
kurs 29.10.2023 10-16 Uhr
WenDo für Frauen ab 16 Jahren 
21./22.10.2023 jeweils von 10-14.30 Uhr
„Wenn die Seele hungert“ therapeutisch 
angeleitete Gruppe für Frauen bei Ess-
störungen (Bulimie und Anorexie) 10 x 
montags jeweils von 18.30-20.30 Uhr ab 
09.10.2023
Infos und Anmeldung über www.sef-
raev.de
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AGENTUR FÜR ARBEIT

Berufsberatung im Erwerbsleben: 
Offene Sprechstunde im BiZ

am 7. September

Lokale Expertinnen der Agentur für Ar-
beit beantworten Fragen zu Wiederein-
stieg, Neuorientierung und Weiterbil-
dung 
Am Donnerstag, 7. September bietet die 
Berufsberatung im Erwerbsleben von 14 
bis 16 Uhr eine offene Sprechstunde im 
BiZ in Aschaffenburg an. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht  erforderlich. 
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wieder-
einstieg planen oder über eine berufliche 
Neuorientierung nachdenken. Auch Fra-
gen zu Weiterbildungswegen oder Um-
schulungen inkl. finanziellen Fördermög-
lichkeiten sind mögliche Themen.  
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsle-
ben der Agentur für Arbeit Aschaffen-
burg begleiten individuell die Berufs-
wegeplanung unter Berücksichtigung 
der Arbeitsmarktperspektiven. Die offe-
ne Sprechstunde dient zur Klärung von 
Kurzanliegen. Für ein ausführliches Bera-
tungsgespräch kann ein separater Termin 
vereinbart werden. 
Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbs-
leben:
Telefon: 06021 390 705 
E-Mail: Aschaffenburg.BBiE@arbeits-
agentur.de
Weitere Sprechstundentermine zum Vor-
merken:
Donnerstag, 5. Oktober 2023
Donnerstag, 2. November 2023
Donnerstag, 7. Dezember 2023

Beruflicher Erfolg für Menschen 
mit familiären Aufgaben

Expertin der Agentur für Arbeit berät 

zu Vereinbarkeit von Familie mit Aus-
bildung, Studium und Beruf 
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg bietet 
regelmäßig an jedem zweiten Dienstag im 
Monat eine Sprechstunde für Menschen 
mit familiären Aufgaben an. 
Geplante Sprechstunden Termine, jeweils 
14-16 Uhr:
12. September, 10. Oktober, 14. Novem-
ber, 12. Dezember
In persönlichen oder telefonischen Einzel-
gesprächen werden der bisherige berufli-
che Werdegang und individuelle Kompe-
tenzen besprochen. Persönliche Wünsche, 
Werte und Ziele werden beleuchtet. Unter 
Berücksichtigung der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf werden gemeinsam 
Perspektiven erarbeitet. Angebote zur 
weiteren Beratung und Unterstützung 
runden das Gespräch ab. 
Anmeldung unter 06021/390-420 od.-554
E-Mail: Aschaffenburg.BCA@arbeits-
agentur.de od. sonja.krimm@arbeits-
agentur.de 
Veranstaltungsort für das persönliche 
Gespräch: 
Berufsinformationszentrum Aschaffen-
burg, Goldbacher Straße 25 – 27 (Kino-
polis-Gebäude)
https://www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/aschaffenburg/besondere-lebensla-
gen/chancengleichheit

„Talente nutzen – Zukunft sichern – 
Meine Chancen mit Berufsabschluss“

Kostenfreies Online-Seminar der Be-
rufsberatung im Erwerbsleben der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg
Am Dienstag, den 12. September um 9 
Uhr informiert die Berufsberatung im 
Erwerbsleben (BBiE) der Agentur für Ar-
beit Aschaffenburg in einem kostenfreien 
Online-Seminar über die Möglichkeiten, 
einen Berufsabschluss (nachträglich) zu 
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erwerben und über finanzielle Förde-
rungsmöglichkeiten. 
Ein Berufsabschluss bringt viele Vorteile 
mit, etwa höhere Verdienstaussichten, be-
rufliche Aufstiegschancen und nicht zu-
letzt ein geringeres Risiko der Arbeitslo-
sigkeit. Es gibt zahlreiche Möglichkeiten 
einen solchen Abschluss nachzuholen, 
z.B. durch duale Ausbildung, betriebli-
che Einzelumschulung, Externenprüfung 
mit Vorbereitungslehrgang oder auch im 
Rahmen einer Teilzeitausbildung.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
Einwahllink zur Veranstaltung: 
https://join.arbeitsagentur.de/meet/
eva.fritsch3/JR5W5GT7?UseCdn=false
Weitere Informationen unter:
https://www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/aschaffenburg/bbie

Beratung für Migrantinnen - 
Erfolg im Beruf

Sonja Krimm, die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg bietet 
regelmäßig an jedem zweiten Dienstag 
im Monat eine Sprechstunde für Mig-
rantinnen an, die sich beruflich weiter-
entwickeln wollen.
Geplante Sprechstunden Termine, jeweils 
14-16 Uhr: 12. September, 10. Oktober, 14. 
November, 12. Dezember
Gerade Migrantinnen stellt das Berufsle-
ben vor große Herausforderungen. Ne-
ben dem Erwerb oder dem Ausbau der 
Sprachkenntnisse, der beruflichen Orien-
tierung und der Anerkennung der beruf-
lichen Qualifikationen und Erfahrungen, 
spielt häufig auch die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf eine Rolle. 
In persönlichen oder telefonischen Einzel-
gesprächen werden der bisherige berufli-
che Werdegang sowie persönliche Werte, 
Wünsche und Ziele betrachtet. 

Gemeinsam wird eine individuelle Stra-
tegie für ein erfolgreiches Berufsleben 
erarbeitet. Ergänzt wird die Beratung 
durch maßgeschneiderte Informationen 
zu weiteren Angeboten - zum Beispiel zu 
Fördermöglichkeiten und zu relevanten 
Informationen im Internet. 
Anmeldung unter 06021/390-360 od.-554
E-Mail: Aschaffenburg.BCA@arbeits-
agentur.de od. sonja.krimm@arbeits-
agentur.de 
Veranstaltungsort für das persönliche 
Gespräch: Berufsinformationszentrum 
Aschaffenburg, Goldbacher Straße 25 – 
27 (Kinopolis-Gebäude)
https://www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/aschaffenburg/besondere-lebensla-
gen/chancengleichheit

BiZ dich schlau! 

Schnellcheck von Bewerbungsunterla-
gen für Schülerinnen und Schüler am 
14. September
Schülerinnen und Schüler von Mittel- 
und Realschulen sowie von Gymnasi-
en, die sich um einen Ausbildungsplatz 
bewerben, können ihre Bewerbungsun-
terlagen am Donnerstag, 14. September 
von 15 bis 16 Uhr durch Mitarbeiter des 
Berufsinformationszentrums sichten und 
auswerten lassen.
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäu-
de) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder 
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Ausbildung und Duales Studium bei 
der Agentur für Arbeit am 21. September
Alexandra Wetteskind informiert am 
Donnerstag, 21. September um 16 Uhr 
über die Ausbildungswege bei der Agen-
tur für Arbeit. 
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Sie gibt einen Einblick in die vielfältigen 
Aufgabenbereiche von Fachangestellten 
für Arbeitsmarktdienstleistungen und die 
dualen Studiengänge „Arbeitsmarktma-
nagement“ und „Beratung für Bildung, 
Beruf und Beschäftigung“.
Alexandra Wetteskind ist Fachkraft für 
Ausbildung bei der Agentur für Arbeit 
Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 25-27 (Kinopolis-Gebäu-
de) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/390-360 oder 
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Online-Seminar am 20. September: 
Die Online Bewerbung – gewusst wie! 

Die Beauftragten für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt der fränkischen Agen-
turen für Arbeit bieten am 20. September 
von 9 bis 10:30 Uhr einen kostenlosen On-
line- Workshop zum Thema „Die Online 
Bewerbung“ an.  
Die technischen Möglichkeiten haben 
unsere Art miteinander in Kontakt zu 
treten in den letzten Jahren stark verän-
dert – so auch das Bewerbungsverfahren. 
Bei der Personalgewinnung und Rekru-
tierung wird die klassische schriftliche 
Bewerbung immer seltener und verliert 
an Bedeutung. Ersetzt wird sie durch die 
Online Bewerbung per E-Mail und durch 
die Nutzung sogenannter Bewerbungs-
portale. Der Workshop zeigt auf, welche 
Bewerbungswege es online gibt und wie 
man sich im Prozess am geschicktesten 
verhält, um erfolgreich zu sein.    
Der Vortrag dauert circa 90 Minuten. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine vorherige 
Anmeldung ist erforderlich. Die Seminare 
finden als Online-Vorträge statt, indivi-
duelle Fragen können dabei im Chat oder 
auch im Nachhinein beantwortet werden. 
Für die Teilnahme ist jedes internetfähige 
Gerät geeignet.

Anmeldung bitte per E-Mail an Caroline 
Giegerich unter:  Aschaffenburg.BCA@
arbeitsagentur.de

BiZ dich schlau! 

Polizeivollzugsbeamter/-beamtin bei 
der Bundespolizei (mD/gD) am 28. Sep-
tember - Ein spannender Beruf mit viel-
fältigen Aufgaben
Ramona Wolf und Otto Karch informieren 
am Donnerstag, 28. September um 15 Uhr 
über die Laufbahn der Polizeivollzugs-
beamten im mittleren Polizeidienst (Vor-
aussetzung: Mittlerer Bildungsabschluss) 
sowie über die Laufbahn im gehobenen 
Polizeivollzugsdienst (Voraussetzung: 
Fachhochschulreife oder Abitur).
Ramona Wolf und Otto Karch sind Ein-
stellungsberater der Bundespolizei in 
Oerlenbach.
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 25-27 (Kinopolis-Gebäu-
de) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/390-360 oder 
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

SONSTIGES

Infonachmittag Lehrgang 
„Qualifizierung in der Hauswirtschaft“ 

Am Dienstag, 19. September 2023, findet 
für Interessierte um 15:00 Uhr eine Infor-
mationsveranstaltung zum neuen Lehr-
gang „Qualifizierung in der Hauswirt-
schaft“ statt. Veranstaltungsort ist das Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten in Aschaffenburg, Antoniusstraße 1.  
Die Teilnahme an der Informationsveran-
staltung ist kostenlos und unverbindlich. 
Wer also Hauswirtschaft von Grund auf 
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lernen möchte, erhält weitere Informati-
onen unter Tel. 09353 7908-2040 oder per 
Mail unter Poststelle@aelf-ka.bayern.de.
Der Lehrgang läuft in Kooperation mit 
dem Landesverband hauswirtschaftliche 
Berufe MdH Bayern e. V., * aschaffenburg-
mdh@gmx.de.

Lehrgang „Qualifizierung 
in der Hauswirtschaft“

Im November 2023 soll ein neuer Lehr-
gang zur „Qualifizierung in der Haus-
wirtschaft“ in Aschaffenburg beginnen
Hauswirtschaftliches Wissen, gesunde 
Ernährung und rationelle Haushaltsfüh-
rung stehen im Mittelpunkt des Unter-
richts. Der Lehrgang dauert 15 Monate 
und findet wöchentlich jeweils dienstags 
von 8:30 – 16:15 Uhr statt. In Theorie und 
Praxis erwerben die Teilnehmer haus-
wirtschaftliches Wissen und praktische 
Fertigkeiten, um den Anforderungen in 
Haushalt, Familie und Beruf leichter ge-
recht zu werden.
Unter bestimmten Voraussetzungen be-
steht Im Anschluss an den Lehrgang die 
Möglichkeit, die Abschlussprüfung zum/
zur Hauswirtschafter/in abzulegen. Eine 
erfolgreiche Abschlussprüfung ist eine 
sehr gute Basis, um in eine erwerbsmä-
ßige hauswirtschaftliche Tätigkeit ein-
zusteigen. Dafür bietet der Arbeitsmarkt 
derzeit viele Chancen.

Volkshochschule 
Kahlgrund-Spessart e.V.

Erwartungsvoll blicken wir ab dem 25. 
September 2023 auf ein erfolgreiches 
Herbstsemester mit neuen Angeboten 
in allen Bereichen. Lassen Sie sich von 
unserem neuen Programm überzeugen 
und melden Sie sich ab dem 04. Septem-
ber 2023 zu unseren Kursen an! Achtung: 
Unser Programm wird ab dem 07. August 
2023 auf unserer Webseite veröffentlicht. 

Die Verteilung in die Haushalte kann sich 
– je nach Gemeinde – unter Umständen 
verzögern.

Wir suchen:
Verwaltungsmitarbeiter*in (w/m/d)
in Teilzeit 10-Stunden – befristet für 12 
Monate mit Option auf Verlängerung
Kursleitungen (w/m/d) 
im Raum Mömbris, Schöllkrippen, Wie-
sen, Heinrichstahl, Heigenbrücken und 
Johannesberg.
Sie sollten Spaß am Unterrichten und 
Lehren haben. Auch ohne formale Vor-
aussetzung findet sich bei genug Enga-
gement bestimmt eine Lösung.
Deutschkursleitung (w/m/d) mit BAMF-
Zulassung 
für die Leitung von Integrationskursen 
oder vom BAMF geförderten Deutsch-
kursen.
Praktikanten (w/m/d) 
Bewerbung und Rückfragen an:
vhs Kahlgrund-Spessart e.V.
Kirchstr.3, 63776 Mömbris
z. Hd. Manuel Lopez Marin
info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Tel. 06029/992638-0
Gerne möchten wir schon heute auf fol-
gende Veranstaltungen hinweisen:
(Anmeldung und nähere Infos ab sofort 
telefonisch oder per E-Mail)

Kostenfreie Tagesfahrt, besonders ge-
eignet für Blinde, Sehbehinderte und 
Senioren
Nürnberg für Alle – Geschichte für Alle
Unser erstes Ziel mit dem Bus in Nürnberg 
ist das ehemalige Reichsparteitagsgelän-
de, wo Sie ausgewählte Gebäudekom-
plexe (z.B. die Kongresshalle) erkunden 
können und so eine Vorstellung von der 
gigantischen Größe der Anlage erhalten. 
Danach besuchen wir die Burg und die 
historische Altstadt mit ihren markanten 
Baudenkmälern. In Nürnberg begleitet 
uns eine erfahrene Stadtführerin, von der 
Sie vieles über die Historie der Stadt, über 
wichtige Plätze und Gebäude und deren 
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Funktion im Wandel der Zeit erfahren. Es 
gibt auch einige Tastmodelle (z.B. vom 
Burgkomplex), die das Verständnis ver-
einfachen können. Für ein Mittagessen 
zwischen den Führungen reservieren wir 
gerne für Sie Plätze in einem Restaurant.
Achtung: für Blinde und Sehbehinderte 
ist eine sehende Begleitperson sinnvoll.
Mi. 11.10. ab 8.30 Uhr
Herzwoche der Deutschen Herzstiftung 
Herzkrank? Schütze Dich vor dem Herz-
stillstand
Vorbeugung, frühzeitiges Erkennen und 
die konsequente Behandlung von Herzer-
krankungen. Arztvorträge für Patienten, 
Angehörige und Interessierte
In Kooperation mit dem BRK
Do. 19.10. um 19 Uhr
Traditionelle Fahrt zum Torturmtheater 
nach Sommerhausen, einschließlich Be-
such des Künstler-Weihnachtsmarkts.
Das Theater: 1950 von Luigi Malipiero 
gegründet. Wie der Name sagt, befindet 
sich das Theater in einem Torturm. Man 
nennt es „das kleinste Theater Deutsch-
lands“. Man sitzt eng an eng und direkt 
an der Bühne. Es ist schon ein Erlebnis. 
Der langjährige Betreiber des Torturmthe-
aters, der bekannte Schauspieler, Regis-
seur und Maler Veit Relin ist im Januar 
2013 verstorben. Das Theater wird von 
seiner Frau Angelika Relin weitergeführt.
Das Stück: Bin nebenan von Ingrid Lau-
sund.
Wir spionieren durchs Schlüsselloch und 
finden Episoden über unsere Zeitgenos-
sen – oder sind wir es selbst? Emotionale 
Rohrbrüche sind vorprogrammiert und 
es stellt sich mit großer Situationskomik 
die Frage, was mehr renovierungsbe-
dürftig ist: Beziehung oder Wohnung! 
Ein tiefgründiger Abend über die Liebe 
und die Sehnsucht nach einem funktio-
nierenden Zuhause. Skurril, scharfsinnig 
und total komisch!
Die Vorstellung beginnt um 14:00 Uhr. 
Nach der Aufführung besteht die Mög-
lichkeit den bekannten Sommerhäuser 
Weihnachtsmarkt zu besuchen. 
Sa. 02.12. ab 11.15 Uhr

Fahrt zum Weihnachtsmarkt in Dinkels-
bühl (K)
„Ihr Kinderlein kommet“ lautet das Mot-
to des Dinkelsbühler Weihnachtsmarktes 
und erinnert an den Sohn der Stadt Chris-
toph von Schmid, der den Text zu dem 
bekannten Weihnachtslied verfasste. Die 
liebevoll geschmückte kleine Budenstadt 
sowie der Basar mit regionalem Kunst-
handwerk stimmen auf die Weihnachts-
zeit ein. Hin- & Rückfahrt im modernen 
First Class Fernreiseomnibus. Geplante 
Abfahrt ist um 11 Uhr ab dem Feuerwehr-
haus Kleinkahl,
weitere Zustiegsstellen nach Absprache.
Infos: https://michelsbusreisen.de/rei-
seprogramm/
Do. 14.12.

Wanderungen
So. 10.09.
Highlight: Der Schatz im Silbersee (K) 
13 Uhr
So. 17.09.
Baum-Memory für Familien (K) 14 Uhr
Laufach und seine Steine 14 Uhr
So. 24.09.
Leitern die auf Bäumen wachsen - Ku-
riositäten in Wald und Feld (K) 10 Uhr

Präsenzkurse
Mi. 13.09.
Malakademie im Atelier Lizard Design 
– Für Anfänger*innen und Fortgeschrit-
tene 18 Uhr
Do. 14.09.
Malakademie im Atelier Lizard Design 
– Für Anfänger*innen und Fortgeschrit-
tene 18 Uhr
Volleyball 19:30 Uhr
Mo. 18.09. 
Turnen und Spielen – für Eltern und Kind 
ab 2 Jahren 16.30 Uhr
Englisch – Niveau A1 16.40 Uhr
Englisch – Niveau A2 18.30 Uhr
Französisch – Niveau A2 18.30 Uhr
Linedance für Anfänger*innen 19 Uhr
Ein neues Körpergefühl durch Pilates 
20.10 Uhr
Di. 19.09.
Englisch - Niveau A1-A2 09.30 Uhr
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Wirbelsäule/Rückengymnastik 09.30 Uhr
Schwimmkurs (K) 15 Uhr
Showtanz für Kindergartenkinder im Al-
ter von 3 - 6 Jahren 16 Uhr
Showtanz für Grundschüler im Alter von 
6 - 10 Jahren 16.45 Uhr
Showtanz für Kinder und Jugendliche ab 
der 5. Klasse 17.45 Uhr
Bodypower – Fit von Kopf bis Fuß 19 Uhr
Rückentraining, Muskelaufbau, Koordi-
nationsschulung 19 Uhr
Aquafitness (K) 19.30 Uhr
Aquafitness (K) 20.20 Uhr
Mi. 20.09.
Ein neues Körpergefühl durch Pilates 9 Uhr
Englisch - Niveau A1 09.45 Uhr
Französisch - Niveau A2 10 Uhr
Ein neues Körpergefühl durch Pilates 
10.10 Uhr
Gymnastik, Turnen und Spielen für Kin-
der von 3-6 Jahren 16.40 Uhr
Italienisch - Niveau A1 18 Uhr
Rückentraining, Muskelaufbau, Koordi-
nationsschulung 18 Uhr
Französisch - Niveau A1 19 Uhr
Rückentraining, Muskelaufbau, Koordi-
nationsschulung 19 Uhr
smovey®RÜCKEN 19 Uhr
Fotografie-Grundkurs 19 Uhr
Linedance für Fortgeschrittene 19 Uhr
Do. 21.09.
smovey®FIT 09.30 Uhr
Turnen und Spielen – für Eltern und Kind 
ab 2 Jahren 16 Uhr
Turnen und Spielen – für Eltern und Kind 
ab 2 Jahren 17 Uhr
Italienisch - Niveau A2 18 Uhr
Fr 22.09.
Rückentraining, Body-Fit 10.45 Uhr
Gymnastik, Turnen und Spielen für Kin-
der von 3 - 6 Jahren 
Turnen und Spielen - für Eltern und Kind 
von 1,5 - 3 Jahren 15 Uhr
Motorsägenlehrgänge Grundkurs nach 
KWF-Standard Modul A, ab 18 J. (K) 18 Uhr
Discofox für Fortgeschrittene 2 19.20 Uhr
Sa. 23.09.
Aquafitness (K) 10 Uhr
Zumba® 10 Uhr
Fortgeschrittenenschwimmen (K) 11.45 
Uhr

Fortgeschrittenenschwimmen (K) 12.30 
Uhr
Babyschwimmen für Babys von 3 bis 17 
Monaten (K) 13.30 Uhr
Babyschwimmen für Kleinkinder von 18 
Monate - 2 1/2 Jahre (K) 14.30 Uhr
Mo. 25.09.
Spanisch - Niveau A1 10.30 Uhr
Eltern-Kind-Turnen ab ca. 1 1/2 Jahren 
16 Uhr
Eltern-Kind-Turnen ab ca. 1 1/2 Jahren 
17 Uhr
Turnen und Spielen – für Eltern und Kind 
ab 2 Jahren 17 Uhr
Zumba® 17.55 Uhr
Starker Rücken (K) 18 Uhr
Yoga – ein Weg zu mehr Gelassenheit 
18.30 Uhr
Fitbo-light 19 Uhr
Di. 26.09.
Hatha-Yoga 15 Uhr
Basiskurs Achtsamkeitstraining mit Pferd 
für Kinder ab 6 Jahre (K) 15 Uhr
4xF Outdoor- FitCamp: „Fit in der Natur“ 
mit Spaß und hartem Training 17.30 Uhr
Kochen im Wok die thailändische Kü-
che 18.30 Uhr
Circuit Training 19 Uhr
Mi. 27.09.
Spanisch - Niveau B1 09 Uhr
Pilates & Selbstwahrnehmungstraining 
(K) 17 Uhr
Spanisch – Niveau A1 18 Uhr
Yoga 18.15 Uhr
Spanisch – Niveau A1 18.30 Uhr
Kochen im Wok die thailändische Kü-
che 18.30 Uhr
Jump Trampolin 19 Uhr
Yoga 20 Uhr
Do. 28.09.
Wassergewöhnungskurs für Kleinkinder 
2 1/2 - ca. 4 1/2 Jahre (K) 15 Uhr
Basiskurs Achtsamkeitstraining mit Pferd 
für junge Erwachsene (K) 16 Uhr
Italienisch - Niveau C1 17 Uhr
Türkische Küche erleben 18 Uhr
Der richtige Dübel bringt den richtigen 
Halt 18 Uhr
Mobilisation (K) 18.30 Uhr
Fitbo-light 19 Uhr
Aquafitness (K) 19.20 Uhr



33

Häkeln, Stricken, Filzen 19.30 Uhr
Aquafitness (K) 20.10 Uhr
Fr. 29.09.
Italienisch - Niveau A1 10 Uhr
Englisch für Grundschulkinder 13 Uhr
Basiskurs Achtsamkeitstraining mit Pferd 
für Erwachsene (K) 16 Uhr
Discofox für Fortgeschrittene 1 18.15 Uhr
Sa. 30.09.
Eltern-Kind Workshop Lernen auf Knopf-
druck - Wie Lernen leichter gelingt 09 Uhr
Jump Trampolin 10 Uhr
Fahrradworkshop 14 Uhr
So. 01.10.
Kraft und Ausdauer (K) 10 Uhr
Onlinekurse
Mi. 13.09.
Vortrag: Strom sparen und Solarstrom 
selbst erzeugen (K) 18 Uhr
Mo. 18.09.
Yin Yoga auf Englisch (K) 19 Uhr
Di. 19.09.
Vortrag: Die Wärmepumpe - Vorteile und 
Einsatzzwecke (K) 12.30 Uhr
Mi. 20.09.
Hatha-Yoga auf Englisch (K) 19 Uhr
Do. 21.09.
Vinyasa Flow auf Englisch (K) 19 Uhr
Fr. 22.09.
Vortrag: Kinderlebensmittel unter der 
Lupe (K) 16.30 Uhr
Hatha-Yoga auf Deutsch (K) 20 Uhr
So. 24.09.
Patanjali Yoga auf Englisch (K) 10 Uhr
Mo. 25.09.
Spanisch – Niveau A1 18.30 Uhr
Mi. 27.09.
Vortrag: Photovoltaik – Strom selbst er-
zeugen! (K) 12.30 Uhr
Do. 28.09.
Vortrag: Neue Trends in der Geldanlage 
(K) 18.30 Uhr
Sa. 30.09.
10-Fingerschreib-Trainingsprogramm 
14 Uhr
Bitte beachten:
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem 
Kooperationspartner. Keine Nachlässe.
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vor-
behalten!

Amt bittet um Mithilfe bei der 
Bekämpfung der Kermesbeere 

Im Juli beginnt die Ausreifung der gifti-
gen Früchte der amerikanischen Kermes-
beere. Höchste Zeit für die Bekämpfung 
der invasiven Riesenstaude, die sich seit 
einigen Jahren in den Wäldern am Un-
termain ausbreitet. Das Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) 
Karlstadt möchte Waldbesitzende, Wald-
besucherinnen und Waldbesucher sowie 
Landwirtinnen und Landwirte im Um-
gang mit dem problematischen Neophy-
ten sensibilisieren und rät zur frühzeiti-
gen händischen Bekämpfung. 
Aus dem Garten in den Wald 
Pinkfarbene Blütenkerzen mit dunkel-
roten Beeren. Als Zierpflanze in Gärten 
ist die Kermesbeere beliebt. Im Herbst, 
wenn die Früchte ausgereift sind, wer-
den die Beeren von Vögeln aufgenom-
men, die den Samen verbreiten. So und 
aus illegal im Wald und in Waldrandnä-
he entsorgten Grünabfällen, konnte sich 
die Kermesbeere am Waldrand und in 
lichten Waldbeständen ausbreiten. Auch 
auf landwirtschaftlichen Brachen tritt die 
amerikanische Kermesbeere in den letz-
ten Jahren verstärkt auf. Das Tückische: 
Die langlebige Staude wächst nicht nur 
deutlich schneller als heimische Baum-, 
Strauch- und Krautarten, sie unterdrückt 
dabei auch hormonell andere Pflanzen mit 
denen sie zugleich um Wasser, Nährstoffe 
und Licht konkurriert. Mit ihrer Strate-
gie gelingt es der Kermesbeere heimische 
Arten und junge Waldbäume zu verdrän-
gen. Bis zu drei Metern Höhe kann die 
Kermesbeere erreichen, die sich damit 
auf Augenhöhe mit dem ebenso gefährli-
chen und invasiven Riesenbärenklau, der 
wegen seiner Größe auch Herkulesstaude 
genannt wird, befindet. Sind die Früchte 
der Kermesbeere erst einmal ausgereift, 
können die Samen bis zu 60 Jahre im Bo-
den überdauern. 

Ausbreitung verhindern 
Am Untermain trifft man bisher vor al-
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lem in den Wäldern um Alzenau auf die 
Kermesbeere. Einzelne Pflanzen wurden 
jedoch auch schon in Kahl, Karlstein und 
Sulzbach entdeckt. So dramatisch, wie in 
Baden-Württemberg sei die Situation im 
Raum Aschaffenburg glücklicherweise 
noch nicht, sagt Lukas Nitzl, der die forst-
liche Außenstelle des AELF in Aschaffen-
burg leitet. Seine Revierleiterinnen und 
Revierleiter hat er dennoch um Mithilfe 
gebeten, um eine weitere Verbreitung der 
Stauden, in den ohnehin durch Dürre und 
andere Schädlinge gestressten Wäldern, 
zu verhindern. „Meine Bitte und Emp-
fehlung an Sie alle vor Ort. Bekämpfen 
Sie jede einzelne Kermesbeere, sobald Sie 
sie sehen! Wenn sich die Pflanze etabliert 
hat, erhöht sich der Aufwand der Beseiti-
gung um ein Vielfaches.“ Für die effekti-
ve Bekämpfung sei es ratsam, die Pflanze 
mitsamt der Wurzel auszugraben. Sollte 
der Stängel abreißen und die Wurzel im 
Boden bleiben, treibe die Wurzel erneut 
und noch intensiver aus. Ausgegrabene 
Pflanzen und Pflanzenteile sollten des-
halb unbedingt von der Fläche verbracht 
und zuverlässig beseitigt werden, emp-
fiehlt Nitzl. 
Für das Ausgraben sind Handschuhen, 
Spaten und Grabgabel empfehlenswert. 
Giftig sind vor allem die Beeren und ältere 
Blätter der Staude. Bei Kindern, Hunden 
und anderen Säugetieren reichen bereits 
wenige Beeren aus, um Vergiftungser-
scheinungen hervorzurufen. Auch des-
halb sei es wichtig, den Neophyt bereits 
frühzeitig an der weiteren Ausbreitung zu 
hindern, so der Forstmann abschließend. 

Foto: Wikimedialmages

Veranstaltungen des Bildungswerkes 
des Bayerischen Bauernverbandes

Spaziergang durch 2000 Jahre Geschich-
te Aschaffenburgs 
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Inter-
essierten zu der Veranstaltung „Spazier-
gang durch die 2000 Jahre alte Geschich-
te Aschaffenburgs“ ein. Verfolgen Sie mit 
dem Referenten Alexander Karpf den Weg 
der Kelten, Römer, Alemannen und Fran-
ken nach und durch Aschaffenburg. Er-
fahren Sie Wissenswertes zur Kurfürstlich 
Mainzer Zeit und den Übergang an Bay-
ern. Lernen Sie die vielseitige Geschich-
te der Stadt Aschaffenburg am Main bei 
einem historischen Spaziergang kennen.  
Termin: Freitag, 15. September 2023, 14 Uhr 
Treffpunkt: am Pompejanum  Aschaf-
fenburg 
Parkmöglichkeiten: Pompejanumstraße 
Dauer: ca. 2 Stunden 
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Führung 
findet bei jedem Wetter statt. 
Anmeldung unter  https://www.bildung-
beratung-bayern.de/?tid=19013788  oder 
auch an der Geschäftsstelle, Tel. 06021-
42942 14, Frau Krebs, unbedingt erforder-
lich. Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. 
 
Der Stoffwechsel 
Das Bildungswerk des Bayerischen Bau-
ernverbandes lädt alle Interessierten zu 
dem Vortrag „Der Stoffwechsel“ ein. Der 
Stoffwechsel bezeichnet alle Vorgänge, 
die innerhalb der Zellen ablaufen. Grob 
gesagt sind das Um-, Auf- und Abbau-
arbeiten. Enzyme, Hormone und Nähr-
stoffe regeln den Stoffwechsel, die über 
die Nahrung zugeführten Inhaltsstoffe 
werden vom Körper ab- und umgebaut. 
Durch schlechte Lebensgewohnheiten 
kann es zu Stoffwechselstörungen kom-
men. Ein gesunder Lebensstil beugt vor 
und hilft, den Stoffwechsel anzukurbeln. 
In diesem Vortrag erklärt Ihnen die Refe-
rentin, was den Stoffwechsel hemmt und 
was ihn unterstützt. Sie erfahren, wel-
che Stoffe „gewechselt“ werden und ob 
dieser Vorgang ständig läuft. Außerdem 
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erfahren Sie, welche Auswirkungen der 
Stoffwechsel auf Ihr körperliches Wohl-
befinden hat.
Termin: Samstag, 23. September 2023, 
Beginn: 14.30 - 16.00 Uhr 
Wo: Lindenhof, 63843 Niedernberg 
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Rein-
hart unter Tel. 0175-5249716  oder auch 
direkt unter https://www.bildung-be-
ratung-bayern.de/?tid=19013825 unbe-
dingt erforderlich. Eine Kinderbetreu-
ung ab 4 Jahren ist möglich (Unkosten-
beitrag: Euro 5,00)
 
Die Seelenreise 
Das Bildungswerk des Bayerischen Bau-
ernverbandes lädt alle Interessierten zu 
dem Vortrag „Die Seelenreise“ ein. Gute 
Ernährung als „Input“ ist das eine, die 
richtige Verarbeitung das andere. Wenn 
der Darm seine volle Funktionsfähigkeit 
nicht entfalten kann, können wertvolle 
Nährstoffe in reichhaltigen Lebensmit-
teln verloren gehen, weil sie von unse-
rem Körper ungenutzt wieder ausge-
schieden werden. Der Darm als ganz 
entscheidendes Organ in unserem Sys-
tem bestimmt so zu einem Großteil über 
unsere gesundheitliche Verfassung. In 
diesem Vortrag erklärt Ihnen die Refe-
rentin den Vorgang der Verdauung - die 
chemische Umwandlung der Grundnähr-
stoffe Kohlenhydrate, Eiweiße und Fette 
durch Enzyme in kleine, wasserlösliche, 
für die Zellen aufnehmbare Bestandteile.  
Termin: Sonntag, 01. Oktober 2023, Be-
ginn: 16.00 - 17.30 Uhr 
Wo: Lindenhof, 63843 Niedernberg 
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Rein-
hart unter Tel. 0175-5249716  oder auch 
direkt unter https://www.bildung-be-
ratung-bayern.de/?tid=19013821 unbe-
dingt erforderlich. Eine Kinderbetreu-
ung ab 4 Jahren ist möglich (Unkosten-
beitrag: Euro 5,00) 
Bitte bequeme Sportkleidung tragen, ggfs. 
etwas Warmes zum Überziehen, warme 
Socken, Yoga-Matte, etwas zum Trinken, 
kleines Kissen, Kuscheldecke und evtl. 
eine Wärmflasche mitbringen. 

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau

Neu: Erste-Hilfe-Kurse mit Inhalten 
zum Selbstschutz
Zu den bewährten herkömmlichen Ers-
te-Hilfe-Kursen ist ein weiteres Schu-
lungsprogramm hinzugekommen: Das 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe fördert nun auch die 
Ausbildung in Erster Hilfe mit Selbst-
schutzinhalten.
Das neue Programm ist zunächst auf fünf
Jahre befristet. Es soll die notwendigen 
Erste-Hilfe-Ausbildungen nicht ersetzen,
sondern um das Thema Selbstschutz 
sinnvoll ergänzen. Das Deutsche Rote 
Kreuz, die Johanniter-Unfall-Hilfe, der 
Arbeiter-Samariter-Bund, der Malteser 
Hilfsdienst und die Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft e.V. sind die aus-
führenden Partner des Bundesamtes. Das 
Programm sieht acht Module für unter-
schiedliche Zielgruppen vor. Ein Modul 
beinhaltet zwischen zwei und sechs Un-
terrichtseinheiten mit je 45 Minuten.
Ratsam für Führungskräfte
Für Betriebe ist besonders das Modul 7 
(Förderung Selbstschutz in Unterneh-
men, Behörden, Institutionen) relevant. 
Die Zielgruppen sind Unternehmer, 
Führungskräfte und Entscheidungsträ-
ger in Unternehmen. Inhaltlich geht es 
um die persönliche Notfallvorsorge für 
einen selbst und sein Umfeld sowie um 
die grundsätzlichen Reaktionen auf au-
ßergewöhnliche Notlagen.
Selbstschutz bei der Pflege
Ein weiteres Modul bezieht sich auf die 
Selbsthilfe für Pflegende. Gerade im land-
wirtschaftlichen Bereich ist die Pflege von 
Angehörigen im häuslichen Umfeld üb-
lich. Hier liegt ein weiterer Schwerpunkt 
in der Vermittlung, wie man in einer au-
ßergewöhnlichen Notlage Hilfebedürfti-
ge mit Pflegebedarf betreut.
Kurse kostenfrei
Kursgebühren werden nicht erhoben, 
da diese vom Bund an die ausbildenden 
Stellen je ausgebildeter Person und Un-
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terrichtseinheit pauschal abgegolten wer-
den. Fragen zu den Kursen beantworten 
die örtlichen Hilfsorganisationen. Weite-
re Informationen zu den Schulungsmo-
dulen gibt das Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe auf 
seiner Internetseite www.bbk.bund.de 
unter Eingabe des Suchbegriffs EHSH. 
Dort sind auch die Kontaktmöglichkeiten
zu den teilnehmenden Organisationen 
zu finden.

Kino-Matinee „Mittagsstunde“ 
im Casino-Kino

In Zusammenarbeit mit dem Casino-Kino 
zeigen verschiedene Kooperationspart-
ner aus Stadt und Landkreis Aschaffen-
burg am Sonntag, 24. September, um 10 
Uhr den Film „Mittagsstunde“. Einlass ist 
ab 9.30 Uhr. Die Tickets kosten 10 Euro 
pro Person und sind ab sofort im Casino-
Kino unter Telefon 06021 451077-2 oder 
www.casino-aschaffenburg.de/filme/
mittagsstunde-31232/ erhältlich. 
Der Film von Lars Jessen aus dem Jahr 
2022 - nach dem Bestseller von Dörte Han-
sen - erzählt von Ingwer Feddersen (Char-
ly Hübner), der, als er feststellen muss, 
dass seine Großmutter Ella (Hildegard 
Schmahl) zusehends verwirrter wird und
sein Großvater Sönke (Peter Franke) sich 
einfach nicht von seiner Kneipe, dem Dorf-
krug, trennen will, beschließt wieder in 
sein norddeutsches Heimatdorf zurück-
zukehren.
Die Kino-Matinee findet im Rahmen der 
4. Bayerischen Demenzwoche (15.09.-
24.09.2023) statt, deren Ziel es ist, den 
Bewusstseinswandel in der Gesellschaft 
im Umgang mit dem Thema Demenz 
voranzubringen und über vorhandene 
Beratungs- und Unterstützungsmöglich-
keiten für Betroffene zu informieren (wei-
tere Infos unter: https://www.demenz-
woche.bayern.de/). Deshalb stehen nach 
der Vorstellung Kooperationspartner aus 
Stadt und Landkreis für Fragen, Gesprä-
che und Informationen rund um das The-
ma Demenz zur Verfügung.

Kooperationspartner: Alzheimergesell-
schaft Aschaffenburg e.V., Beratungsstelle 
Demenz Untermain (BDU), Fachstelle für 
pflegende Angehörige (Franz Göhler Stif-
tung), GesundheitsregionPlus Landkreis 
und Stadt Aschaffenburg, Pflegestütz-
punkte Landkreis und Stadt Aschaffen-
burg, Seniorenberatung Landkreis und 
Stadt Aschaffenburg.

Seminar für Gründerinnen 

Erfolgreich gründen - von der Idee bis 
zur Finanzierung! 
Meist haben Frauen, die sich selbstständig 
machen möchten, andere Beweggründe 
und gründen unter anderen Vorausset-
zungen als Männer. Das Seminar vermit-
telt nicht nur Basiswissen für die Existenz-
gründung, sondern geht auch besonders 
auf die Situation von Gründerinnen ein. 
Das Seminar findet am 26. September von 
09:00 – 13:30 Uhr in der ZENTEC GmbH 
statt und wendet sich an alle Frauen, die 
sich selbstständig machen möchten – 
branchenunabhängig. Das Seminar ist 
für Sie kostenfrei! 
Anmeldung und weitere Informationen 
unter www.zentec.de/veranstaltungen 
Anmeldeschluss ist am 21.09.2023. 
Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon: 06022/
26 -1110, anmeldung@zentec.de

Aus den Vereinen
Freiwillige Feuerwehr Omersbach e. V.

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung 2021 und 2022
Am 29. September 2023
Beginn 20:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesung des Protokolls der letzten 
Versammlung
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
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5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen Vorstandschaft
7. Neuwahlen Kassenprüfer
8. Satzungsänderung
9. Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Das Landratsamt Aschaffenburg, 
Fachstelle Bürgerschaftliches
Engagement informiert über

Vortragsreihe für Vereine 2023

Online-Vortrag: „Hoppla, unser Vor-
stand hört auf! Vorstandswechsel im 
Verein erfolgreich gestalten“
Am Donnerstag, den 28. September 2023 
findet von 19:00 bis 20:30 Uhr ein On-
line-Vortrag zum Thema „Hoppla, unser 
Vorstand hört auf! Vorstandswechsel im 
Verein erfolgreich gestalten“ statt, den 
die Fachstelle Bürgerschaftliches Enga-
gement im Rahmen der „Vortragsreihe 
für Vereine“ veranstaltet.
Die Ankündigung des Vereinsvorstan-
des, dass er für die nächste Wahlperiode 
nicht mehr kandidieren wird, sorgt in 
vielen Vereinen für große Unruhe und 
Verunsicherung. Wie geht es weiter? Weit 
und breit kein Nachfolger in Sicht! Oder 
aber es wäre Zeit für einen Wechsel, ge-
eignete Nachfolger*innen gibt es auch, 
aber der bisherige Vorsitzende will ein-
fach nicht aufhören. Dramatisch wird es 
dann, wenn die potentiellen Nachfolger 
und Vereinsmitglieder auch noch demo-
tiviert werden, so dass diese vom Verein 
Abstand nehmen. Dabei ist es zwingend 
notwendig, dass der Verein einen Vor-
stand hat. Wird kein neuer gefunden, 
droht im schlimmsten Fall die Auflösung 
des Vereins. 
All diese Situationen und die damit ver-
bundenen Herausforderungen werden in 
dem Workshop aufgegriffen. Gemeinsam 
mit dem Referenten werden Lösungen er-
arbeitet wie ein guter Ausstieg, Übergang 
und vielleicht sogar Neubeginn der Vor-
standsarbeit gelingen kann. Neue Struk-
turen im Vorstand werden ebenso erklärt 

wie die rechtlichen Grundlagen und die 
Notwendigkeit eines Vorstands. Weiter 
werden Ansätze vorgestellt, wie und 
wo ein neuer Vorstand gefunden wer-
den kann. Ist der Wechsel vollzogen, darf 
nicht vergessen werden, wie der bisherige 
(langjährige) Vorstand gewürdigt werden 
kann und welchen Platz er zukünftig im 
Vereinsgeschehen haben kann.
Referent: Karl Bosch, zertifizierter Coach 
und Mediator, selbstständiger Vereins-
berater
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist bis zum 25.09.2023 per E-Mail 
unter veranstaltungen.fbe@Lra-ab.bay-
ern.de erforderlich. 
Für die Teilnahme an dem Online-Vortrag 
benötigen Sie einen Computer mit stabiler 
Internetverbindung sowie Mikrofon und 
Kamera. Ebenso ist es möglich, die Ver-
anstaltung auf einem mobilen Endgerät 
(z.B. Smartphone) zu verfolgen. 
Mit der „Vortragsreihe für Vereine“ 
möchte die Fachstelle Bürgerschaftliches 
Engagement des Landratsamtes Aschaf-
fenburg mit aktuellen und praxisnahen 
Themen insbesondere lokale Vereine und 
die darin ehrenamtlichen Tätigen in ihrer 
wertvollen Arbeit unterstützen. 
Für Ihre Anmeldung und weitere Infor-
mationen stehen Ihnen die Ansprechpart-
nerinnen der Fachstelle Bürgerschaftli-
ches Engagement gerne zur Verfügung: 
Frau Dietz / Frau Kunkel, Tel.: 06021 – 394 
321 oder E-Mail: buergerengagement@
Lra-ab.bayern.de
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Veranstaltungskalender

September  
08.09.2023 Feierabendgrillen Sportclub
09.09.2023 Ferienspiele Flugmodellsportverein
11.09.2023 Schnupperprobe Frauenchor Liederkranz
  Omersbach
14.09.2023 Seniorennachmittag Mehrgenerationenhaus
16.09.2023 Informationsveranstaltung KVG und 
  Gemeinde Geiselbach
16.09.2023 Apfelweinfest Jugendfeuerwehr
17.09.2023 Tagesfahrt VDK
18.09.2023 Schnupperprobe Frauenchor Liederkranz
  Omersbach
21.09.2023 Heimatfahrt Senioren
22.09.2023 Schnupperprobe Musikverein Geiselbach
22.09.2023 Gemeinderatssitzung Gemeinde Geiselbach
29.09.2023 Jahreshauptversammlung Feuerwehrverein 
  Omersbach
  

Oktober  
02.10.2023 Bürgerstammtisch 
 Energie und Umwelt Bürgerforum Geiselbach
08.10.2023 Erntedank Pfarrgemeindeteam 
  Geiselbach 
12.10.2023 Seniorennachmittag Mehrgenerationenhaus
13.10.2023 Spieleabend –Heute ist dein Glückstag Liederkranz Omersbach
14.10.2023 Spritzenhausfest Feuerwehrverein 
  Omersbach
15.10.2023 Weinprobe Obst- und Gartenbauverein
19.10.2023 Heimatfahrt Senioren
20.10.2023 Gemeinderatssitzung Gemeinde Geiselbach

28.10.2023 Kürbisschnitzen m. Kürbissuppe Obst- und Gartenbauverein
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4. Schwengelpumpenfest 

Am Samstag, den 19.08.2023, fand bei 
bestem Wetter wieder das Schwengel-
pumpenfest statt. Das ist nur durch viel 
Eigeninitiative und Zusammenhalt mög-
lich. So sind immer fleißige Helfer beim 
Auf- und Abbau vor Ort. Die mitgebrach-
ten Salate und Kuchen waren so vielfältig 
und lecker, dass kaum Reste übrigblieben. 
Besonderen Dank an Frau Bürgermeis-
terin Marianne Krohnen für ihre Spende 
und an Fa. Getränke-Schwarzkopf für 
die tolle Unterstützung. Über die von 
Manni Fay kostenlos zur Verfügung ge-
stellte Hüpfburg haben sich die Kinder 
sehr gefreut und bei der anschließenden 
Wasserschlacht hatten nicht nur die Kids 
ihren Spaß. Der stattliche Erlös in Höhe 
von 1.155,00 Euro wurde von Oli Koch 
und Jürgen Pfaff an die Freiwillige Feu-
erwehr übergeben, die das Geld für die 
First-Responder-Einheit und die Kinder- 
und Jugendgruppe gut gebrauchen kann.

Einladung zum Kreuzkapellenfest
sowie 40-jähriges Priesterjubiläum

von Abbé Matthieu

Herzliche Einladung für Sonntag, 10. 
September 2023, 14.00 Uhr zu unserem 
Gottesdienst an der Hl. Kreuz-Kapelle 
mitgestaltet durch die Kolping Kapelle 
Westerngrund mit anschließendem ge-
mütlichem Beisammensein. 
Die Kollekte geht in diesem Jahr an das 
Kirchbauprojekt von Abbé Matthieu, 
dessen 40-jähriges Priesterjubiläum wir 
in diesem Rahmen feiern werden. Über 
eine große Teilnahme wird sich Abbé 
Matthieu auch sehr freuen….
Für Getränke, Kaffee und Kuchen sowie 
Bratwürstchen ist wieder bestens gesorgt. 
Die Kreuzkapelle befindet sich auf der 
Verbindungsstraße zwischen Western-
grund und Kleinkahl. 

Foto: Privat

Aus der Pfarrei
Bei  Regen findet der Gottesdienst in der 
Pfarrkirche Westerngrund statt.
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste aus 
nah und fern sowie viele gute Begeg-
nungen.
Pfarreienteam Westerngrund

Gottesdienstordnung 
St. Maria Magdalena Geiselbach

Geiselbach: 18:00 Rosenkranz an der 
Omersbacher Kapelle  
Mi., 13.09., Hl. Johannes Chrysostomus
Geiselbach: 18:00 Rosenkranz an der 
Omersbacher Kapelle  
Sa., 16.09., Hl. Kornelius, Papst u. Hl. Cy-
prian, Bischof
Geiselbach; 18:30 Vorabendmesse  (Pfarr-
vikar Florian Judmann)
Di., 19.09., Hl. Januarius, Bischof
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Geiselbach: 19:00 Messfeier  (Pfarrer An-
dreas Hartung)
Mi., 20.09., Hl. Andreas Kim Taegon und 
Hl. Paul Chong Hasang und Gefährten
Geiselbach: 18:00 Rosenkranz an der 
Omersbacher Kapelle  
Mi., 27.09., Hl. Vinzenz von Paul
Geiselbach: 18:00 Rosenkranz an der 
Omersbacher Kapelle  
So., 01.10., 26. Sonntag im Jahreskreis
Segnung der Gaben zum Erntedankfest
Die Intentionen werden im nächsten 
Pfarrbrief komplett abgedruckt.
Geiselbach: 10:30 Messfeier  (Pfarrer An-
dreas Hartung)
Intentionsabgabe:
Damit die Intentionen in der neuen Got-
tesdienstordnung gedruckt werden kön-
nen, brauchen wir ca. 4 Wochen Vorlauf. 
Daher bitten wir Sie Ihre Intentionen für:
Oktober  -   bis 8. September,  
November  -   bis 8. Oktober,
Dez./Januar   -   bis 8. November,
Februar 2024 -  bis 8. Januar,
März 2024    -  bis 8. Februar,
April 2024   -  bis 8. März,
Mai 2024 -  bis 8. April,
Juni 2024 - bis 8. Mai,
Juli 2024 - bis 8. Juni,
in den Pfarrbüros zu melden.
Bankverbindungen f. Messintentionen:
Untergliederung Christus Immanuel
Kath. Kirchenstiftung Krombach: 
IBAN: DE52 7955 0000 0012 5517 50

Pfarrbüro Krombach - Verwaltungsbüro 
des Pastoralen Raums
Schulberg 8, 63829 Krombach (Zufahrt 
über Kirchweg), Tel.: 06024/5830
E-Mail: pfarrbuero.krombach@bistum-
wuerzburg.de
Öffnungszeiten:Mo:14.00 - 16.00 Uhr + 
Di - Fr:9.00 - 12.00 Uhr

Gottesdienste in der evang. 
St. Markus-Kirche Schöllkrippen

Die meisten Gottesdienste werden auch 

als Livestream übertragen. Zu sehen di-
rekt oder innerhalb der folgenden Tage. 
Die passenden Links finden Sie auf un-
serer Homepage www.evangelisch-kahl-
grund.de. Kein Livestream während der 
Sommerferien.

So. 10.09.2023, 10 Uhr Gottesdienst
So. 17.09.2023, 10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Livestream
So. 24.09.2023, 10 Uhr Gottesdienst, Live-
stream
Di. 26.09.2023, 9 Uhr ökumen. Frauenwort-
gottesdienst
So. 01.10.2023, 10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Erntedankfest, Livestream

Gruppen und Veranstaltungen
Jeden Dienstag 15.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Strolche“ (nicht in den Ferien)
Jeden Mittwoch 18 Uhr Jugendgruppe (in 
den Ferien nach Absprache)
Jeden Donnerstag 10 Uhr Krabbelgrup-
pe „Kleine Racker“ (nicht in den Ferien)
Do. 28.09.2023, 8 Uhr Ausflug der Senio-
ren nach Mainz. Anmeldung bei Frau 
Konietzka, Tel. 2550

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag bis Donnerstag 8.30 Uhr bis 11.30 
Uhr, Tel. 06024/9414
In Notfällen und bei seelsorgerlichen An-
liegen erreichen Sie uns unter:
Tel. 06024/9414 oder Tel. 0160/6024352
e-mail: pfarramt.schoellkrippen@elkb.de; 
thomas.schaefer@elkb.de; 
peter.kolb@elkb.de
Homepage: https://www.evangelisch-
kahlgrund.de

Das Pfarrbüro ist bis 15. September ge-
schlossen. Es steht der Anrufbeantworter 
zur Verfügung.




